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Güdamerikafahrt des Kreuzers

"
Berlin " .

Die Vorbereitungen . Ausreise am 9. September .

Von

Kapitänleutnant Hans Keilhack .

Vor etwa 2 Monaten traf an Bord der von der

Marineleitung genehmigte Reiseplan für die Fahrt um
Südamerika ein . Erste Frage : Gehts um Kap Horn ?

Und bedauernd wurde festgestellt , daß also außer mir

niemand beide Beine werde auf den Tisch legen können ,

wie es nach alter Seefahrersitte dem gestattet ist , der

das gefürchtet Kap umfahren hat . „ Berlin " geht

nämlich nur durch die Magelhaensstraße . Die zweite
Frage galt bekannten Häfen von der vorjährigen West¬
indienfahrt , da sind es nur zwei , die wir bereits ange¬

Laufen haben : Ponta Delgada auf den Azoren und

Colon am Panamakanal . Alles andere wird uns

neu sein .

Wie im Fluge sind diese 2 Monate vergangen in

angestrengter Arbeit und in Vorbereitung für die
Reise . Es galt , die zu zwei Drittel neu an Bord ge¬
tommene Besagung , darunter 80 Kadetten , zu jen³r

festen Einheit zu verschmelzen , die aus einem Kriegs¬
schiff die kraftvolle , komplizierte und konzentrierte Waffe
macht . Nur 7 Wochen standen dazu zur Verfügung , ,

ausgefüllt allwöchentlich mit Einzelübungen in Ste .

Im August Teilnahme an den Torpedo - und Artillerie¬
Schießübungen im Flottenverbande . An einem Tage

wird der angestrengte Ausbildungsdienst durch eine
Sensation unterbrochen : „Berlin " als Mittelpunkt

eines Filmdramas , Die eiserne Braut " genannt . Eo¬
gar eine richtige Diva saß zigarettenrauchend
Bäulich -abscheulich geschminkt in der Brückennod , eine .

feltene Erscheinung auf dem Gebiete des Seewesens .

"1
und

Doch auch dies ging vorüber . Es folgte am 1 .
September die Gefechtsbesichtigung , die dem Inspekt : ar

des Bildungswesens der Marine, Herrn Konteradmiral
Hosemann , zeigen sollte , daß der Grundstein der Ans¬
bildung gelegt ist und der Kreuzer in allen Zweigen
Soweit ist , daß er die Ausreise antreten kann .

| |

-

Dienstag , 8. September 1925 .

DieBerbilligungsaktionderReichsregierung
Befriedigender Verlauf der Preisabbau - Offensive . Preisabbau im

Schriftleitung : Fernsprecher Mr. 1160

51 . Jahrgang .

Der Protest der deutschen Minderheiten
in Polen .

Eine parlamentarische Abordnung beim Völker :
bund .

wtb . Genf , 7. September . ( Eig . Drahtbericht . )

Schneidergewerbe . - Die Lohnverhandlungen . - Eine Notstandsaktion Eine parlamentarische Abordnung der deutschen

für die Beamten ?
* Berlin , 7. September . Wie wir hören ,

wird die mittlere Preissungsstelle Berlin auf Ein¬
ladung der Schneideiunung ant einer Be¬

sprechung teilnehmen , die einen Abbau der Preise

im Schneidergewerbe herbeiführen will . Wie wir von
zuständiger Stelle weiter hören, haben die Verhandlun¬
gen mit den verschiedenen Wirtschaftsgruppen , den Kar¬
tellen und den Organisationen des Handels und Ge =
werbes einen befriedigenden Fortgang ge¬

ommen . Es wurde festgestellt , daß die früher beobach¬
teten Angstläufe aufgehört haben , da einsichtsvolle
Wirtschaftskreise zu der Ueberzeugung gelangt sind ,
daß die Verbilligungsaktion der Re¬
gierung Erfolg haben wird , obgleich sich dieses
erst am und nach dem ersten Oktober spüren lassen
wird . Bei der Reichsregierung ist man sich darüber
klar , daß mit der Preissenkung eine „ Herausquetschung
von Existenzen aus Handel und Gewerbe " verbunden

sein wird , die den scharfen Bedingungen nicht gewach¬
sen sind und die sich dann andere Erwerbs =

möglich leiten suchen müssen . Man rechnet mit

einem bedeutenden Anschwellen der Zahl
der Konkurse , Geschäftsaussichten und Betriebs¬

stillegungen. Es wird dringend davor gewarnt , sich
zu Engagements verleiten zu lassen, die sich bei spä
teren Preisverhältnissen nicht mehr einhalten lassen ,
wie es im vorigen Jahre bereits zum Schaden man¬
cher Gewerbetreibenden geschehen ist .

# ener

* Berlin , 7. September . Nachdem sich nun¬

mehr auch die Hauptverwaltung der Deutschen Reichs¬
bahugesellschaft mit der Einleitung
Schlichtungsverhandlungen zur Beseiti

gung der Lohnstreitigkeiten einverstanden erklärt hat ,

Eine grenzenlose Blamage deutscher
Pazifisten .

*

Vom „ Friedenskongres " .

-

werden diese Verhandlungen voraussichtlich am Mitt¬
too ch dieser Woche im Reichsarbeitsministerium statt¬
finden .

* Berlin , 7. September. Heute vormittag
wurden die Lohnverhandlungen mit den Ar¬

beitern der Deutschen Reichspost wieder
aufgenommen . Da es heute vormittag tros langwie¬
riger Beratungen zu keiner Verständigung zwischen
den beiden Parteien gekommen war , wurden die Ver
handlungen am Nachmittag fortgesezt , ohne daß bis
12 Uhr abends ein greifbares Ergebnis erzielt werden
konnte .

* Berlin , 7. September . Der am 27. August
im Bantgewerbe gefällte Schiedsspruch , der die Beibe¬
haltung der bisherigen Gehaltsbezüge bis zum 31 .
Oktober vorsieht , ist von den Angestellten -Verbänden
abgelehnt worden . Der Deutsche Bankbeamten
verein hat darauf mit Rücksicht auf die wirtschaftliche
Notlage der Bankangestellten neue Verhandlun¬
gen bei dem Reichsarbeitsministerium beantragt .

Es

* Berlin , 7. September . Zwischen dem preie
ßischen Finanzministerium und den Reichsbehörden
sind Erwägungen im Gange , wie man in diesen Zeiten
der Teuerung den schwer notleidenden unteren und
mittleren Beamten Hilfe bringen könne.
handelt sich um die Einleitung einer Notstands =
aktion , die den genannten Beamtenkategorien die
Beschaffung von Wintervorräten , voraussichtlich von
Kartoffeln und Fleisch , ermöglichen dürfte . Neber den

einzuschlagenden Weg ist man sich noch nicht einig.
Man denkt aber daran , die Beamten - und Wirt
schaftsgenossenschaften für den Plan der

Regierung nuhbar zu machen .

daß mit ihm ein Frieden unmöglich wäre . ( !)
Auch ihm wurde lebhafter Beifall ge =

spendet , besonders seitens des deutschen Dele¬

gierten v . Gerlach ( ! ) , der damit der reak¬

tionären Presse eine unerwartete Freude be =
reitete .

Keine Regierungskrise in Preußen .
Erklärungen des preußischen Ministerpräsidenten .

* Berlin , 7. September . Jm Hauptausschuß

Paris , 7. September . Am Grabe des unbe¬

kannten Soldaten wurde Sonntag vormittag ein

Kranz mit der deutschen Aufschrift „ Liga für Men¬

schenrechte" und der französischen Aufschrift „Dem
unbekannten Soldaten die Friedenssoldaten "

aufgefunden . Die Vereinigung der ehemaligen des Preußischen Landtages erklärte heute Mini¬Frontkämpfer befaßte sich sofort mit dieser An¬
sterpräsident Braun unter anderm , daß nach sei¬gelegenheit und stellte fest, daß der Kranz am

Sonnabend von den deutschen Mitgliedern des ner Auffassung und der der Reichsregie

Friedenskongresses im Namen der „Friedensgesell - rung kein Bedürfnis zur Umbildung der Re¬
schaft", des Reichsbanners„Schwarz-rot-gold" und gierung, sondern nur das Bedürfnis nach ruhiger,
der Deutschen Liga für Menschenrechte " dort stetiger Regierungsarbeit bestehe. Seine Be

mühungen , die Regierung auf eine weitere parla¬
mentarische Basis zu stellen, würden hoffentlich in
den nächsten Monaten von Erfolg begünstigt sein.
Er werde sich auf keinen Fall dazu hergeben , zuzu¬

Die letten 8 Tage in der Heimat sind eigentlich
überzeichnet " . 48 Stunden lang im Dock , um den

Schiffsboden von Muscheln - und Tangbewuchs zu be =
freien und neu zu malen ; dann die Kompasse kompen¬
siert und an die Blücherbrücke gegangen . Die stejt
ganz im Zeichen der Lieferanten . Den ganzen Tag ist
die Brücke von wenigstens 8 Lastautos und Wagen
blockiert , allesamt hochgetürmt mit Kisten , Kasten und
Säcken . Es gibt garnicht genug Menschen , um all den
Proviant, die anrollenden Materialien und Inventarien
zu verstauen. Durch der Hände lange Kette verschwin¬
det alles in den Lasten, deren enger Raum mit größter
List ausgenutzt werden muß. Das sind diesorgenvolten
Tage für den 1. Offizier und Schiffszahlmeister , für
Verwalter und Proviantmeister . Doch auch das Obr¬
beck erhält seine Zuladung. Zwischen den Schornsteinen
lagert aufgeschichtet das Holz für Artillerieſcheiben, die
in irgend einem südamerikanischen Hafen für die
Schießübungen erbaut werden sollen . Doch nicht nur niedergelegt war . Der Frontkämpferverband

schickte eine Abordnung zum Polizeichef und for¬
derte Beseitigung des Kranzes. Die Polizei hat
daraufhin zunächst das Band mit der deutschen
Aufschrift entfernt. Polizisten schnitten die Kranz¬
schleife gestern abend vor einer großen Zuschauer¬
menge ab. Die Kränze selbst wurden heute vor
mittag entfernt . (Nach der Brüskierung des

Reichstagspräsidenten Löbe wäre es eine natio¬
nale Anstandspflicht gewesen , daß man sich diese

zweite Abfuhr erspart hätte . )
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* Paris , 6. September . Der Pazifistenkongreß
sollte sich gestern mit der Kolonialfrage beschäß¬

bon Land, auch von der Wasserseite aus herrscht Hoch¬
betrieb. Del- und Wasserfahrzeuge kommen längsseit,
nicht zu vergessen den unvermeidlichen Aschprahm,
Munition und Salutkartuschen schafft ein Schlepper
heran , Arsenalboote bringen Arbeiter und Werkzeuge
für die lesten Arbeiten zwischen all dem „Paul “
in seinem „Chefboot", das Original des Kieler Hafens .

Für die persönlichen Besorgungen der Besazing
bleibt bei dieser Tätigkeit wenig Zeit . Das Bellei¬
dungsamt muß schon an Bord kommen , um die
schmucken, neuen Jacken anzuprobieren , die unsere Be¬
Sagung mit hinausnehmenfoll. Aber troy aller Arbeit
und Belastung hat sich die „ Berlin " - Besagung eins tigen , doch beantragte der Berichterstatter die

nicht nehmen lassen. Neulich abends ward ein Ab- Vertagung des Themas bis zum Vorliegen eines
Schiedsfest veranstaltet , das nicht so bald vergessen eingehenden Berichtes über den gesamten Fragen
werden wird . Neben Musik, Turnen und Vorträgen komplex Marokko , Aegypten , Syrien u.
bildete den absoluten Höhepunkt des Abends ein meri- Haiti bis zur nächsten Vollsizung , d. h . bis
kanischer Stierkampf , ſtilecht bis aufs Blut des tödlich zum kommenden Jahre . Diese Vertagung soll so
getroffenen Stieres (zweibeinig ). Die krampfarligenDie krampfarligen gar von den deutschen Delegierten aus
Bwerchfellerschütterungen der Zuschauer bewiesen den gegangen sein . Die Vollstzung brachte nun eine

Erfolg. Ein Tanz bis in die frühen Morgenstunden Ueberraschung, nämlich der Franzose Pioch sprach
bewies, daß auch die Kieler Mädels gern mit den Ver- sich gegen die Vertagung aus und verlangte , daß
liner Bären anbinden . der Kongreß , um nicht seine Mission zu verfehlen ,

gerade den Anlaß des marokkanischen Krieges
benutzen müsse, um seinen Abschen vor dem Kriege
auszusprechen. Pioch erntete für diese seine Er¬
klärungen lebhaftesten Beifall . Darauf ergriff der
Franzose Grisoni das Wort und führte aus ,
daß Abdel Krim der schuldige Teil sei ( !) und

Noch ein Kohlen , ein großes Reinschiff , dinn
ist' s geschafft. Pünktlich um 11 Uhr am 9. September
wird "Berlin" von der Blücherbrücke ablegen. Doch
erst in der Schleuse wird sich der feierliche Abschied ab¬
spielen und Stadt und Marine dem Kreuzer Glück zu
erfolgreicher Fahrt und froher Heimkehr wünschen

Minderheiten in Polen hat dem Generalsekre

tariat des Völkerbundes eine dringende Dent¬

schrift übergeben , in der sie den Schutz des Völker¬

bundes gegen die minderheitsfeindlichen Bestim
mungen des polnischen Agrarreformgesetzes an¬
Luft , der in Genf anwesende Vorsitzende der Deut¬
schen Bereinigung in Warschau wurde in dieser
Angelegenheit heute abend vom polnischen Außen¬
minister empfangen .

Dr . Gaus auf dem Wege nach Berlin .
Drahtmeldung unseres Berliner

Vertreters .

Berlin , 8. September . Wie wir hören , wird der

deutsche Sachverständige auf der Londoner Juristen¬
Konferenz , Ministerialdirektor Dr. Gaus , am Diens >
tag mittag London verlassen , um sich nach Berlin

zurückzubegeben . Die Veröffentlichung eines gemein¬
samen Berichts der Sachverständigen ist für Mituvoch
vorgesehen . Dieser Sachverständigenbericht gibt nur

eine furze allgemeine Darstellung des Verlaufs der

Verhandlungen , der von allen beteiligten Juristen ge =

meinsam verfaßt worden ist. Es iſt ſelbſtverſtändlich ,
daß Dr. Gaus der Reichsregierung noch einen wei
teren persönlichen Bericht vorlegen wird .

Der allbeutsche Verband gegen
Siresemann .

Entschlichungen des alldeutschen Verbandstages

* Berlin , 7. September . Vom alldeutschen

Verbandstag in Detmold wurde folgende Ent¬
schließung angenommen : „ Der alldeutsche Verband
erhebt von neuem durch seine Hauptversammlung

Widerspruch gegen den vom Reichsaußen¬

minister Dr . Stresemann dem Feinde unter¬
breiteten Vorschlag eines Sicherheitsvertrages .
Er sieht diesen Vorschlag durch die Ablehnung
der Bedingungen , die die Reichsregierung vor
Eintreten in die eigentlichen Verhandlungen seis

tens der Feinde erfüllt wissen wollte , als erledigt

an und erwartet von der Regierung die ausdrücks

liche Zurückziehung des Sicherheits¬

vorschlages . Des weiteren erinnert der all¬

deutsche Verband daran , daß der vom Kabinett

am 29 . 8. 1924 feierlich zugesagte Widerruf des
Kriegsschuldbekenntnisses immer noch nicht erfolgt
ist. Schließlich verurteilt der Verbandstag
die Absicht des Kabinetts , das Deutsche Reich
nach Erfüllung der gestellten Bedingungen in den
Völkerbund eintreten zu lassen."

Die Umstellung der K. P. D.
Auflösung der kommunistischen Gewerkschaften.

*
Berlin , 7. September . Die von Moskau

befohlene Auflösung der kommunisti¬

stimmen, daß im Lande neue Regierungskrisen schen Gewerkschaftsorganisationen
herbeigeführt werden . wird jetzt von der K. P. D. gehorsamst durchge =

führt . Wie die Rote Fahne meldet , ist die Ueber¬

Der Pole als prenhischer Amtsvorsteher . führung der IndustriegruppeMetall der drei kom¬
Eine deutschnationale Anfrage .

* Berlin , 7. September . Die deutschnationale
Landtagsfraktion hat folgende kleine Anfrage ein¬
gebracht: Am 28. März 1925 ist der berüchtigte
Polenführer Kasimir von Donimirski
vom Kreistag in Stuhm mit Hilfe des Zentrums

und der Sozialdemokraten als Amtsvorsteher für
den Amtsbezirk Kollossomp vorgeschlagen worden.
Der Herr Regierungspräsident von Westpreußen ,

dem die Agitation des Donomirski bekannt sein
muß , hat denselben trotz alledem zum Amtsvor¬
steher eines preußischen Amtsbezirkes ernannt und
bestätigt . Angesichts der von Polen ausgewiesenen

Tausenden von deutschen Optanten fragen wir:
1. Was gedenkt das Staatsministerium zu tun , um
diese Provokation der deutschen und insonderheit
der westpreußischen Bevölkerung rückgängig zu
machen ? 2. Welche Maßnahmen gedenkt das
Staatsministerium zu treffen, um in Zukunft der
artige , das deutsche Volksempfinden aufs tiefste
verletzende und dem Ausland gegenüber tief be¬
schämende Ernennungen zu verhindern ?

munistischen Arbeiterunionen in den freien
Gewerkschaftsbund deutscher Metallarbei¬
ter verwirklicht worden . Die kommunistischeOr¬
ganisation ist aufgelöst und das vorhandene Bars
vermögen wird der Roten Hilfe überwiesen.

Polnische Wirtschaft .
Eine Explosion und ein Pakfälscherskandal .

wtb . Warschau , 7. September . ( Eig . Draht =

bericht .) Das Kriegsministerium gibt erst heute
bekannt , daß am vergangenen Freitag in Posen
in einer Munitionsfabrik Feuer ausge¬
brochen war , wobei vier Arbeiter in den
Flammen um kamen .

wtb . Warschau , 7. September . ( Eig . Draht¬
bericht .) Der hiesigen Polizei ist es gelungen , eine
Paßfälscherzentrale auszuheben . Es wur¬
den im Zusammenhang damit 40 Personen ,

darunter ein Offizier des Militärkommandos ,
verhaftet . Da die Zentrale in fast allen größe :
ren Städten Filialen besaß , hat man mit in die
Tausende gehenden Fällen zu rechnen¬



Die Offensive Abd el Krims .
Die Elitetruppen werden eingesest .

* Paris , 7. September . Abd el Krim hat ,
wie bereits mitgeteilt , einen erfolgreichen Angriff
gegen zwei Fronten eröffnet . Besonders hef

tig griff Abdel Krim die französischen Stellungen

bei Iſal an , aus denen die französischen Trup =

pen bertrieben wurden . Troß wiederholter

Gegenangriffe konnten die Franzosen diese Stellung

nicht zurückerobern . Abd el Krim verbreitet einen

neuen Aufruf , in dem er seine Anhänger zum äußer =
sten Widerstand auffordert und für Feigheit vor dem

Feind Todesstrafe androht . Aus Fez wird gemeldet ,
daß Abd el Krim seine besten regulären Truppen
barschiebt .

#

men , die wahrscheinlich den Abschluß der Untersuchun¬

gen des Ausschusses bringen wird
Der Meichsparteitag der Zentrumspartei findet

nach Mitteilung der „Germania " am 16. , 17. und 18 .
November d. Js . statt . Der Ort der Tagung ist noch
nicht bestimmt .

Hindenburgs Teilnahme an den

Befreiungsfeiern im geräumten Gebiet .
Drahtmeldung unseres Berliner

Vertreters .

Marine .
Englische Flottenmanöve

-

Aus Sofia wird gemeldet : Die Kanzlei des K - mögensbestand von 8 Milliarden Mark nur th
niglichen Hofes dementierte alle in der auswärtigen Milliarden Mark Schulden zu zahlen , zumal die
Bresse erschienenen Meldungen über eine Kruper - Reichsbankdirektoren schon ihr Geld wieder für
frantung des Königs oder über eine angebliche Bergis - alle Fälle bei der Bank von England liegen hät
tung mit Typhusbazillen sowie Gerüchte als vollstän - ten . Der größte Gegner der Aufwertungsbestre
dig aus der Luft gegriffen . bungen sei der Direktor Schneider gewesen , der

Der frühere französische Minister Renee Viviani plötzlich nach 23jähriger Dienstzeit in den Ruhe
ist gestorben . stand getreten sei , wohlverstanden : getreten

Die Gebeine des Königs Konstantin von Griechen - | (Stürmische Heiterkeit .) Die Reichsbank , so er
land werden mit Zustimmung des Ministerpräsiden - tlärte Redner weiter , sei wahrscheinlich nach dem
ten Pangalos nach Griechenland überführt werden . Stande der Dinge sehr wohl geneigt , mit den

Die spanisch -französische Heeresleitung bereitet Gläubigern einen außergerichtlichen Vergleich zu
sich auf einen Winterfeldzug in Marollo vor . schließen , denn habe allen Grund dazu , weil

w . Wetternachrichten aus See . List : Wind in der Reichenbacher Tagespresse vor einiger Zeit
qu. Berlin , 8. September . Die Reichsregie- NNW . 1, bewölkt, Regen, See mäßig bewegt. Am- die aufsehenerregende Meldung gestanden habe,

rung hat gemeinsam mit den Behörden des geräumten rumbank : Wind NW . 3, Regen , See 4. Außenjade : daß in Glaz ein Auffäufer alter Tausendmart
* London, 7. September . Die „Times " melden Ruhr- und Sauktionsgebietes ein Programm für die Wind W. 4 , Regen , See 1 - 2 , Dünung . Wangerooge : scheine festgenommen worden sei, der für einen

aus Gibraltar , daß das spanische Hauptge = offiziellen Feierlichkeiten asläßlich der Ruhrräumung Wind SW . 4, See 2. Voslapp : Wind WSW . 3 - 4, dieser alten 1000 -Mark -Scheine 300 Mark gezahlt
schwader , bestehend aus zwei Kreuzern, zwei leich aufgestellt. Im Mittelpunkt der Feier wird die Per- Hochwasser über . Arngaſt : Wind SW . 3 , bewölkt. habe . Dieser Auskäufer und das sei das Be
ten Kreuzern , einem Flugzeugmutterschiff und einer fönlichkeit des Reichspräsidenten von Hindenburg Hochwasser 4,50 Meter . zeichnende sei mit einem Ausweis der Reichs¬
Zerstörerbootshalbflottille gestern nach der Bucht von stehen , der nach Möglichkeit alle befreiten Städte des bant ausgerüstet gewesen . Da könne man die alten
Alhucema in See gegangen sei . Nuhr und Sanktionsgebietes besuchen wird . Das Tausender in Wilhelmshaven doch wohl noch

* London , 7. September . Westminster Gazette " Reichsoberhaupt wird am 17. September vormittags billiger haben . ( Bestätigende Zurufe . ) Nun habe
schreibt , es scheine wenig Zweifel zu bestehen , daß die Berlin verlassen und nachmittags 3 Uhr in Bochum zwar das Reichsbankdirektorium die Reichenbacher
Verhältnisse in Marokko einer Krise zustreben . Fran - eintreffen . In Bochum wird eine große Kundgebung
zösische und spanische Truppen wurden zusammengezo - der Beamten stattfinden , bei der der Oberpräsident von Konstantinopel , 5. September . Die englische Affäre dementiert und die Nebenstellen der Reichs.

gen und unter einheitlichen Befehl gestellt . Französi - Westfalen, der Oberbürgermeister von Bochum, der Mittelmeerflotte begann an der Westküste von Ana- bank schrieben nach zweineinhalb Monaten , für

sche und spanische Kriegsschiffe sind bereit, zusammen- Reichstanzler , der Reichsinnenminister und der preußi tolien auf der Höhe von Smyrna große Manöver. In sie wäre der schwebende Prozeß in der Aufwer¬

zuwirken. Die diplomatischen Vorgänge des Feld - sche Minister des Junern Ansprachen halten werden. türkischen Regierungskreisen herrscht deswegen große tungsangelegenheit gewonnen . Sonderbarerweise

zuges sind in Dunkel gehüllt, so daß niemand sagen Am Abend fährt der Reichspräsident weiter nach Aufregung . Die Manöver werden allgemein als De- bestätigte aber die Glazer Polizei , daß bei dem

fann, inwieweit Abd el Krim bestrebt war , Frieden zu Essen . Dort wird aut Abend ein politisch-parlamen- monstration zur Beeinflussung der Mossulfrage aufge- Banknotenauffäufer ein Ausweis der Deutschen

schließen . Dies ist zu bedauern, aber es ist unmög - tarischer Abend stattfinden , bei dem wiederum An- faßt . Eine Nachricht, nach der englische Patrouillen - Reichsbank vorgefunden worden sei ! Wie reimt

lich , Sympathien mit denen zu haben , sprachen auch vom Reichstanzler gehalten werden. Für Evote bis in die Dardanellen vorgedrungen seien und sich das zusammen? Der Sprecher mahnt dann die

die beschlossen zu haben scheinen , daß die den 18. September ist eine große Kundgebung in der Handelsschiffe angegriffen hätten , vief größte Venn Versammelten , zu ihrem eigenen Vorteil in die

Rifbewohner nicht das Recht auf eine Stadthalle in Essen vorgesehen. Der preußische Mi- ruhigung hervor. Auch U-Boote sollen durch den Kampforganisation einzutreten , um zu helfen in

völlige Unabhängigkeit haben . nister des Innern und der Reichskanzler werden An- Bosporus gefahren sein. Man erwartet , daß die tür dem Kampfe des Reichsbankgläubigerverbandes
sprachen halten . Die Feier in Bochum findet zu lische Regierung in London und Genf energischen Pro- um die Grundsäge von Treu und Glauben . Es trat

Furchtbare Niederlage der Franzosen in Ehren von Westfalen, und in Effen zu Ghren der test erheben wird. dann eine kurze Pause ein , in der Aufnahmean¬
tragsformulare unter die Anwesenden verteilt

wurden , die zweds Gründung einer Ortsgruppe

gleich ausgefüllt werden konnten . Es wird durch

die Tagespresse die Einberufung einer Ortsgrup

penversammlung erfolgen . In der Pause forderte
Herr Winter dann die Erschienenen auf , Fragen

u stellen, die er präzise beantwortete. So fragte
. a. jemand, worin der Unterschied bestände zwi

schen den grün und den rot gestempelten Bant
noten , worauf er die Auskunft erhielt , nur in der
Farbe bestehe der Unterschied , denn beide Gattun

Syrien .

1500 Zote . Aus den Jadestädten .
Wilhelmshaven , 8. September .

Marine -Lotsenkommandeur a . D. Krause verläßt

Rheinprovinz statt . Um 4 Uhr geht die Fahrt weiter

unch Duisburg und von dort nach Düsseldorf . In

Düsseldorf findet in einem Kreise ein Abendessen
London , 7. September . Der amtliche engl . statt , bei dem der Landeshauptmann eine Ansprache

Funkspruch bringt eine Meldung aus Bagdad , halten wird . Am 19. September findet in Düsseldorf

wonach die zum Entsaz von Sueida ausgesandte eine Vorstellung der preußischen und Reichsbeamten

französische Kolonne in einen Hinterhalt statt , die sich am Ruhrkampf ausgezeichnet und die am Mittwoch Wilhelmshaven zur Uebersiedlung nach

gefallen ist und völlig aufgerieben wurde . Schikanen der französischen Regierung erlitten haben .

Ueber 1500 Mann wurden getötet , den Am 19. September nachmittags wird der Neichsprä¬
übrigen gelang es , in größter Unordnung zu ent - fident nach Berlin zurüdlehren .

kommen . Den Drusen ist ein ganzes Artillerieregi¬

ment in die Hände gefallen . Damaskus ist

unmittelbar bedroht . Nach einer Meldung der Berliner „Montagspost "

* Paris , 7. Sept . Das Kriegsministerium hat der früherere Reichskanzler Dr. Wirth am Sonn¬

dementiert die englischen Meldungen über tag abend seine Reise nach Amerika angetreten .

eine französische Niederlage in Syrien , wobei 1500 Die baugewerblichen Arbeitgeberverbände in

Mann den Tod erlitten hätten und ein Artillerie - Rheinland und Weſtfalen haben das Lohnabkommen
Regiment gefangen genommen worden sein soll . vom 22 . Mai 1925 gekündigt .

Eine heute früh im Kriegsministerium eingetrof¬
jene Depesche erklärt , daß alles ruhig " sei .

Hannover . Herr Krause, eine in Wilhelmshaven be¬
tannte Persönlichkeit, diente vom Jahre 1875 bis
10 Dezember 1900 bei der damaligen Kaiserlichen
Marine , am 1. Januar 1901 wurde er Marine -Lot¬

jenkommandeur und versah diesen Posten mit Umsicht

bis zu seiner Verseßung in den Ruhestand am 30. No- gen ſeren vollkommen gleichwertig ; im übrigen
kommen für die Aufwertung nur Reichsbanknoten

bember 1923. Vor einigen Monaten konnte er sein
in Frage , die bereits vor dem 4. August 1914 aus

50jähriges Militärjubiläum in voller Rüstigkeit feiern .

Herr Krause war seit 1901 in Wilhelmshaven an- gegeben sind , alles andere gilt als Inflationsgeld .

sässig. Mit ihm geht ein alter Bürger von uns . 23ir Im weiteren Verlaufe des Abends sprach dann

wünschen ihm in seiner neuen Heimat noch einen recht noch ein Herr vom Aufwertungsverband und for
derte zur gemeinsamen Arbeit auf . Der Hauptlangen und zufriedenen Lebensabend .

Kleine Nachrichten .
Die Fahrt des Kronprinzen Wilhelm durch Kö¬

nigsberg gestaltete sich zu einem wahren Triumphzuge .
Der Kronprinz wurde mit Hochrufen und mit dem Im polnischen Außenministerium haben , wie der Vorkriegsgeldes zu halten , löste seine Aufgabe in Einlösung ihrer Banknoten . Der Reichsbankgläu

Absingen vaterländischer Lieder gefeiert. Das Auto Vess. 8tg ." gedrahtet wird , Beratungen zur Vorbe- sehr gewandter und temperamentvoller Weise . bigerverband habe den Rechtsweg noch vor dem

konnte sich nur langsam den Weg durch die Menschen - reitung der Handelsvertragsverhandlungen mit Deutsch - Der Redner führte u . a . aus , daß die Reichsbank 5. Juli 1925 beschritten , ein späterer Termin käme

land begonnen . Die Verhandlungen sollen am 16 . schon aus dem Grunde das Borkriegsgeld die für das Einlösungsrecht nicht in Frage , doch wer
menge bahnen .

alten 50 - , 100 - und 1000 - Markscheine aufwerten dem Verbande beitrete , werde auch von ihm ver
Der Untersuchungsausschuß des preußischen Land - September wieder aufgenommen werden .

tages für die Vorgänge bei der Preußischen Staats - Die 6. Völlerbundsversammlung hat den tanadi - müsse , weil das Recht aufseiten der Gläubiger sei treten und sei somit noch eben früh genug ge

bank (Barmatausschuß ) tritt nach der Sommerpause schen Senator Dandurage mit 41 von 47 Stimmen und es der Reichsbank , die ein Privatunterneh - tommen . Nach einer letzten Warnung , in der sid

am 17 . September wieder zu einer Tagung zusam - zum Ehrenpräsidenten gewählt . I men sei , nicht schwer fallen dürfte , von ihrem Ver - nunmehr gründenden Ortsgruppe keine politischen

Aus Paris wird gemeldet : Das Kriegsgericht der n . Die öffentliche Bersammlung des Deutschen redner erging sich dann noch kurz über Erlebtes ,

6. Region verurteilte den ehemaligen deutschen Gene - Reichsbantgläubiger -Verbandes im Gesellschafts - wie Kriegsverstümmelte mit ihren 8 - 10 Tausend
ralmajor von Ezel, Kommandeur der 33. Kavalleries hause war von etwa 400 bis 500 Personen besucht. markscheinen kämen , um nach Aufwertung zu fro
brigade , in Abwesenheit , zum Tode . Herr Betriebsanwalt Gustav Mintler aus Leipzig , gen , wie alte Leute erschienen sind mit dem vom

Sven Hedin flog in einem Junters -Verkehrsflug- der von der Landesgeschäftsstelle Hamburg beauf - Munde abgesparten alten Gelde ; Hausbesitzer , die

zeug von Malmö nach Deſſau , um dort die Junkers- tragt worden war, auch in unsern Mauern einen für ein paar solcher brauner Lappen ihre Häuse
Aufklärungsvortrag über die Aufwertung des direkt verschenkt hätten usw . , sie alle warteten auFlugzeugwerke zu besichtigen .

Gesucht z . 1. Oftober |
Sperrung der Wasserleitung . ein durchaus auſtän¬

Infolge vorzunehmender Arbeiten wird das diges , zuverlässiges
Waſſer in der Mitscherlichstraße , und zwar von
der Bremer Straße bis zur Wilhelmshavener
Straße , morgen (Mittwoch ) von vormittags
10 Uhr an bis 1 Uhr nachmittags gesperrt .

Rüstringen , den 8. September 1925 .
Stadtmagistrat ( Betriebsamt ) .

An der Marinefachschule für Verwaltung
und Wirtschaft in Wilhelmshaven werden für
einen Sechswochenlehrgang , der am 12 . Oktober
b . Js . beginnt ,

nebenamtl . Lehrkräfte
gesucht .

Lehrer mit Unterrichtserfahrung in Deutsch ,
Rechnen , Geschichte und Erdfunde wollen schrift¬

liche Meldungen mit näheren Angaben bis zum
21 . September d . Js . einreichen .

Der Unterricht findet vormittags und nach¬
mittags statt .

Hausmädchen
20 - 25 . (Einfamilien¬
haus , 2 Personen ) . Mel¬
dung nur mit besten
Empfehlungen .
Frau Molkereidirektor

Deltjen ,
Genossenschaftsstr . 50 .

Gesucht wird ein

junges Mädchen
zur Erlernung der
Hotelküche .

Bahnhofs :Hotel ,
Bring Heinrich - Straße .

ein
Gesucht per 1. Ott .

Die VergütungerfolgtnachſtaatlichenSägen Mädchen
Wilhelmshaven , den 7. September 1925 .

Marinefachschule für Verwaltung
und Wirtschaft , Oftfriesenstr . 16 .

Arbeitsamt für das Jadegebiet,
Rüftringen , Rathaus Bismarckstraße

Tel . : Rathauszentrale .

Gesucht werden : 20 Groß - und Kleinmägde ,
11 Hausmädchen , die etwas tochen fönnen ,

7 Hausmädchen für außerhalb , 7 Wirtschafts¬
mädchen , 2 Haushälterinnen für hier , 1

Zimmermädchen für Leer , 1 Köchin für Leer ,
1 Serviererin für hier , 4 Tagmädchen ,

13 Morgenmädchen , 1 erste Filialleiterin für
Kolonialwaren für hier , 1 Lehrmädchen für
hier , 20 bis 30 Feldarbeiterinnen für Gut

Westfalenhof i . O.
Für die Nordseebäder : Hausmädchen in

Jahresstellung .

PerfekteStenotypistin
vom Harz , 20 Jahre alt , evang . Kon¬
fession , sucht Stellung . Gefl . Angebote
unter P . 9 an die Geschäftsstelle d . Bl .

für Küche u . Haus ,
im Alter von 18 - 20
Jahren . Gehalt nach
übereintunft .

Ernst Müller ,
Jade i . O.

Anfängerin
sucht zum 1. Ott .
od . spät . Stellung
im Büro oder
Kontor bei befchei¬
denen Ansprüchen .
Handelsschule be¬
sucht , Lyzeum¬
Schulbildung .

Offerten erbitte
unter G. K. 17 an
die Erped . d . Bl .

Heimat-, Natur- und Vogelschutzverein

Lichtbilder -Bortrag
des Heimatforschers

Bastor Woebcken -Gillenstede :
Die Jabetüfte und ihre Bewohner in den

legten zwei Jahrtausenden
am Dienstag , den 15 . September ,

abends 8 Uhr ,
im Festsaal der Oberrealschule , Peterstr .

Eintritt 1 . 00 Mart .

Am Montag , 14. Septbr . , abends 814 Uhr :
Schülervortrag ebendort . Eintritt 30 93f .

Bekanntmachung
Gestatte mir , das verehrte Publikum

darauf hinzuweisen , daß bei mir die

großen , 120 cm langen

Bilder
für Schlafzimmer

im Preise von Mark 36 , 34 , 29 bei

1/8 Anzahlung und 3 Monate Zahlungs¬

frist sofort ins Haus geliefert werden .

Einrahmungs -Werkstätte
H. Giesecke , Marktstr . 37

Hersteller zahlt 100 Mt . , wenn Kampolda nicht
in 1 Min . 6. Mensch u . Tier Kopf - , Kleider - , Fitz =

( Brut ) vertilgt . Seine Wanze
mehr . Einm . Ant . Kampolda
( B ) empfehlen Drogerie Boch ,

Bismarckstraße 77 , in Rüstringen Drogerie
Bell Wilhelmshavener Str . 82 .

Läufe

Dar hat dasArztes:
Geben Sie den Kindern reichlich

Fett . Blauband - Margarine ist
sehr gehaltvoll , bekömm¬
lich und wird gern
von ihnen gegessen

Preis 50 Pfennig
das Halbpfund
in der bekannten

Packung . MARGARINE
Schwan im

Blauband
FRISCH GEKIPNI

Wir bitten , beim Einkauf von je 1 Pfund , , Blauband - Margarine " das farbig
illustrierte Familienblatt Die Blanband - Woche kostenlos zu verlangen



Leidenschaften aufkommen zu lassen , konnte der ] Organisationen des Hotelgewerbes einheitlich zu Ser Nach Erledigung einiger innerer Angelegenheiten des Ruhrgebiets , und der Luftsport und Verkehrstune
Vortragende um 11. 30 Uhr die Versammlung Frage Stellung nehmen .
schließen Neuer Lotterieeinnehmer . Die von Herrn

Kaufmann Fangmann verwaltete Lotterieein¬
nahme des verstorbenen Korvettentapitäns Coß¬
mann ist dem Fregattenkapitän ( J . ) a . D. Berndt
übertragen worden . ( S . Anz . )

wurde von mehreren Kameraden beantragt , die fahrtvereine und Gesellschaften bitten die Reichstegies

nächste Monatsversammlung mit Damen abzuhal - rung dringend , einer Beschränkung der Luftfahrt nicht
ten . Dem Antrage wurde stattgegeben und der zuzustimmen , sondern völlige Freiheit der Luftfahrt zu
Bergnügungsleiter beauftragt , das Weitere in die fordern , die geeignet ist, alle früheren feindlichen Böller
Wege zu leiten . Näheres hierüber wird durch eine auf einem gemeinsamen Boden zu vereinigen ."
Anzeige bekannt gemacht . wtb . München , 8. September . (Eig . Drahts

Armenjache . Morgen ( Mittwoch ) findet nach - bericht .) In Oberau bei Garmisch wurde ein Post¬

mittags 6 Uhr im Rathaus Wilhelmshavener fraftwagenführer , der sich beim Einschießen eines neuen

Straße eine Sigung der Armenkommission des Jagdgewehres in der Nähe der Scheibe hinter eine
2. Kreises statt . Gartenhede gelegt hatte , von einer verirrten Kugel so

unglücklich getroffen , daß er bald darauf starb .

#

wtb . London , 8. September . (Eig , Droht

die deutschen Interessen des Luftverkehrs Schritte unters
nommen, um die finanzielle Mitwirkung britischer Un¬
ternehmen an der Ausführung eines Planes zur Durch¬
führung eines regelmäßigen Nachtdienstes von Schlaf¬
raumflugzeugen zwischen Berlin . Hull oder Man¬

Der Lehrlingsverein der Marinewerft unternahm
vor einigen Tagen eine Harzreise , die am 29. August
unter Leitung des Gewerbeschuldirektors Buchmann¬
Wilhelmshaven ihren Anfang nahm . In Bremen nahin

man zunächst längeren Aufenthalt , um die Sehens¬

würdigkeiten der alten Hansestadt in Augenschein zu
nehmen . Dann ging es in rascher Fahrt über Verden¬

Der Chef der Marineleitung ,Hannover - Hildeshein den Biele entgegen . Abends
um 7. 30 Uhr traf man in Goslar ein , wo man sich Admiral Zenker , traf gestern nachmittag 4,05 Uhr Spurlos verschwunden ist seit dem 15. August
zunächst gute Unterkunft suchte . Am andern Morgen aus Berlin hier ein und nahm im Stationsgebäude der 16jährige Bursche Otto Runge . Er war aus¬
begannen die Wanderungen in die Berge des Harjes Wohnung . Die Marinedienstgebäude hatten aus die - hilfsweise bei einer in der Genossenschaftsstraße bericht .) Wie die Daily Mail " wissen will , haben
und ins Ofertal . Der schöne Harz machte auf die jun - sem Anlaß die Kriegsflagge gefeßt . Die gestern durch wohnenden Milchhändlerin beschäftigt . Mit dieser
gen Leute, die zum größten Teil noch leinen Berg ge- einen Teil der hiesigen Presse gegangene Nachricht, daß hatte er des Geldes wegen Differenzen gehabt .
sehen hatten , einen überwältigenden Eindruck. Tags die Anwesenheit des Chefs der Marineleitung mit ben Es wird vermutet , daß der Junge , der schon im
darauf wurde der Brocken bestiegen , von dessen Gipfel Herbstübungen der Flotte im Zusammenhang stehe , vorigen Jahre einmal heimlich ausgerüdt war ,
man leider feine gute Aussicht hatte. Auch Altenaa trifft nicht zu. Wie uns von unterrichteter Seite mit sich irgendwo auf dem Lande aufhält . Der Ver¬
und Schierke wurden aufgesucht. Ueber Elend wan - geteilt wird , gilt die Anwesenheit lediglich der Be- mißte ist mittelgroß , schlank, von kräftiger Gestalt , chester zu sichern .
berte man nach Rotehütte , woselbst die Hüttenanlagen sichtigung der Küstenwerke . Die für gestern vorgesehene hat blondes Haar und gesunde Gesichtsfarbe . Be¬
besichtigt wurden, die noch heute die altne Geblás- Fahrt nach Wangerooge wurde des ungünstigen Wet - kleidet war er mit grauem Anzug , blauer Schirm¬
maschinen besigen , die von einem Wasserrad von 13 ters wegen aufgegeben. Heute vormittag weilte der müze , schwarzen Strümpfen und Schuhen . Er hat desMeter Durchmesser angetrieben werden. Auch die be- Marinechef in Schillig ; morgen wird voraussichtlich ein älteres Fahrrad mitgenommen . Nähere Mit¬
rühmte Hermannshöhle wurde besucht , ferner vergaß die Weiterreise nach den Unterweserstädten erfolgen . teilungen über den Verbleib des Vermißten er¬
man nicht , die Roßtrappe , Thale und das liebliche bittet die Gendarmerie . Aus dem Hause Peter¬
Bodetal zu durchwandern . Auf der Rückreise wurden

straße 59 wurde das dort eingestellte gelbladfierte
dann noch in Hannover die Pelikan -Werke besichtigt

- e Sebung eines gesunkenen Segelbootes . | Untergestell eines Kinderwagens entwendet . Bornund dann ging es zurück nach Wilhelmshaven . Die Das vor einiger Zeit an der Anlegebrücke der und hinten befinden sich am Gestell Griffe zumFahrt, die den jungen Leuten reiche Belehrungen ver: Wallstraße gesunkene Segelboot ist nach ange- Schieben des Wagens .mittelt hat, nahm in allen Teilen einen höchſt befrie- strengter Arbeit wieder an die Wasseroberfläche
digenden Verlauf . Den leitenden Herren von der Ma¬

befördert worden . Zu den Hebungsarbeiten , die
rinewerft , Herrn Direktor Buchmann von der Gewerbe¬

schule und dem Leiter des Lehrlingsvereins , Herrn sich äußerst schwierig gestalteten und geraume Zeit

Lehrer Dratwa, sei auch an dieser Stelle der Dank in Anspruch nahmen , hatten sich viele Interessen¬

für das Zustandekommen dieser Fahrt ausgesprochen. ten und Schaulustige angesammelt , um

Der Doppelschrauben-Salondampfer „ Helgoland" schwierige Arbeit zu verfolgen .

unternimmt

bie

am Donnerstag , den 10. September , e. Unglüdsfall bei einer Explosion. Als gestern
feine lezte Fahrt nach Helgoland. Bei dieser Gelegen- nachmittag der Inhaber der Wild- und Geflügelhand¬
heit soll versucht werden , den Passagieren die Herbst- lung Graef u. Irps , Gökerstraße 39, in der auf dem
übungen der Marine in der Nordsee vor Augen zu Hofe des Grundstückes gelegenen Gefrieranlage be :

führen . Eine solche Fahrt dürfte auch den verwöhn schäftigt war , explodierte aus bisher unaufgeklärter

testen Ansprüchen genügen, zumal auch der Dampfer Ursache ein Behälter mit Ammoniak. Der Inhaber des
alle Ansprüche, die man an ein tüchtiges Seeschiff Geschäftes , Herr Graef , erlitt schwere Brandwunden

stellen kann, erfüllt. Wer über die nötige Zeit verfügt, im Gesicht und mußte sofort ärztliche Hilfe in An¬
versäume diese günstige Fahrgelegenheit nicht. (S. Anz ) spruch nehmen. Besonders sind die Augen in Mit¬

n . Richtfest der neuen Wilhelmshavener Strand - leidenschaft gezogen, doch ist zu hoffen, daß die Eeh¬

Halle. Gestern nachmittag um 4 Uhr konnten Bauherr, traft erhalten bleibt. Infolge der Explosion hatten
sich zahlreiche Neugierige vor dem Geschäftshaus an¬
gesammelt .

Rastringen , 8. September .

-

Letzte Meldungen .

Meteorologische Beobachtungen
Observatoriums Wilhelmshaven .
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8. 9. 2 Mtgs 757. 5 12. 6 90 NW 61 9
6. 9. 8 663 758. 3 10. 7 911 1
7. 9 . 8 Mrgs 755. 1 10. 8 98 SW

Sonnenaufgang 5. 48 - Sonnen - 11. 658 am 8. 9 .
M. - A. 10 . 24 nm . M. - 11. 2. 40 früh am 10. 9 .

Wettervorhersage . Morgen mäßige bis frische ,

Nachm . 5. 36 ,

Hochwasser in Wilhelmshaven .
Mittwoch , den 9. Sept . : Vorm . 5 . 20

Wasserstände .

mtb . Berlin , 8. September . (Eig . Draht¬
bericht .) An zwei verschiedenen nahe beieinander

liegenden Stellen im Südosten Berlins brachen gestern teilweise noch böige Winde aus westlichen Richtungen,
nacheinander Dachstuhlbrände aus, von denen der zu- frisch, kühl, ſtrichweiſe Regenſälle.
lezt ausgebrochene durch zwei der neugeschaffenen
Turmbrandwachen gemeldet wurde . In beiden häl¬
len scheint wiederum Brandstiftung vorzuliegen .

wotb . Berlin , 8. September . ( Eig . Draht¬
bericht.) Als Mörder der am Sonnabend beim Hirsch¬

garten tot aufgefundenen 16jährigen Böse aus Neukölln

Mädchen verlehrt hatte, festgestellt. Klebs hat sich
wurde der 21jährige Müllerbursche Klebs, der mit dem

gestern im Leichensaale an der Leiche seiner Geliebten
mit demselben Revolver , mit dem er den Mord began¬

gen hatte , zwei Schüsse in den Kopf beigebracht . In

Hoffnungslosem Zustande wurde er in die Charitee
überführt

N. - W. 10 . 30

7. September .

H. -W. 4. 15 nachm.
H. - W. 4. 10 vorm . Höhe 4,6 m, 0,8 m über Normal

0,8 m , 0,6 m über 乾
4,8 m , 0,7 m über
0,4 m , 0,2 m über. - . 10. 50
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Sierzu eine Beilage .

Redaktion , Drud und Verlag von Th . Süß ,

Wilhelmshaven , Kronprinzenstraße 22 .

"

nahezu 80 Jahre alte Reeder Christian Ivers, Mit- Dfafa für Männer .

Bauleiter und Bauhandwerker das Richtfest der neuen

Wilhelmshavener Strandhalle begehen . Das Gebäude

war aus diesem Anlaß mit Kränzen und Fähnchen

geschmückt . Die offizielle Nachseier findet morgen , tib . Kiel , 8. September . (Eig . Drahtbericht . )
Mittwoch abend , in den Räumlichkeiten des Herrn Der Marineverein „ Rüstringen " hielt am letz- Gestern verstarb an den Folgen eines Schlaganfalls
Seeber ſtatt. Wer in lester Zeit einen Teichſpazierten Sonnabend im Parkhaus eine Monatsver- der
gang unternahm , konnte das Fortschreiten des in An- sammlung ab . Aufgenommen wurden 2 Kamera - inhaber der Reederei Paulsen und Ivers .
griff genommenen neuen Strandhallenbaves , der un- den . Die Niederschrift der letzten Monatsversamm - wtb . Essen , 8. September . (Eig . Drahtbericht .) Neue Kraft durch das neue Sexual -Kräftigungs¬

ter Leitung des Architekten Lübbers aufgeführt wird . lung wurde verlesen und genehmigt . Kam . Kliem Bei einem aus Anlaß der Befreiung Essens in Gelfen mittel „Okasa" nach Geheimrat Dr. med. Lahusen.
feststellen. Auf des Bauherrn Einladung hatten die erstattete einen eingehenden Bericht über den firchen von den Städten Essen und Gelsenkirchen ver- Hervorragend begutachtet bei vorzeitigen Alterserschei¬
am Bau beschäftigten Handwerker gestern einen guten Anfang August stattgehabten Marinetag in Erfurt . anstalteten geselligen Abend wurde nach Ansprechen nungen (Nervenschwäche , Erschöpfungszuständen ). Kein
Tag . Der Vortrag wurde mit starkem Beifall aufgenom - von Oberbürgermeister v . Nedelstedt -Gelsenkirchen , Reizmittel . Nachhaltige Wirkung . Originalpadung

Preisabbau im Hotelgewerbe . Da mit dem men . Der nächstjährige Marinetag in Duisburg Prof . Bandler , dem Vorsigenden des Vereins der (100 Portionen ) 7. 50 Mark in allen Apotheken . Auf
2. Oktober die Beherbergungssteuer in Fortfall kommt, wird voraussichtlich von einer größeren Anzahl Luftschiffahrt im Juduftriegebiet A. Böhmer , folgende Wunsch discreter Versand durch unsere Versand¬
die das deutsche Hotelwesen erheblich belastet, ist von Kameraden des Vereins besucht werden . Ferner Entschließung begeistert angenommen : „ Die in Gelsen: Apotheke . Hochinteressante Broschüre kostenlos gegen
diesem Zeitpunkt an mit einer wesentlichen Ermäßi - gab Kamerad Kliem Bericht über die Kassen- tirchen versammelten Oberbürgermeister , die Vertreter 20 Pf .-Marke in verschloss. Doppelbrief mur durch die
gung der Hotelpreise, die mehr als 20 Prozent betra- geschäfte des 1. Halbjahres 1925, hiernach ist die der Städte und Kommunen mit rund 3 Millionen Allein-Hersteller : Okasa G. m. b. H. , Fabrik für chem .
gen dürfte , zu rechnen . Wie wir erfahren , werden die Vermögenslage des Vereins zufriedenstellend . Einwohnern , die Vertreter von Handel und Industrie pharm . Präparate , Hamburg I /239 , Stadtdeich 35 .

Naturfreunde ,

welche die idealen
Bestrebungen des
Naturschutes för¬
dern wollen , bestel¬
len die bilderreiche ,
vornehm ausge

stattete Monats¬
schrift

Naturschutz
Zeitschrift für Natur¬
denkmalpflege u . ver¬
wandte Bestrebungen
Herausgegeb . v . Dr .
Herm . Helfer , unter
Mitwirkung v . zahl¬
reichen bekannten
u . führenden Per¬
sönlichkeiten der
Natur - und Vogel¬

schutzbewegung .

Bezugspr . nur M. 6 . ¬
jährlich .

Probehefte versen¬
det auf Wunsch der

Naturschutz-Verlag
Berlin - Lichterfelde ,

Wilhelmstr . 42 .
Postscheck - Konto :

Berlin 72944 .

Sormulare
für das

Sinanzamt
betr . Bescheinigung über

abgeführte Steuer¬
abzugsbeträge vom Ar¬

beitsfohn
find zu haben in der

Buchdruckerei des
Wilhelmsh . Tageblatt

Sh . Gif
Kronprinzenstraße 22

Fotoarbeiten
für Amateure führt sach¬

gemäß und preis¬
wert aus

Drogerie u . Foteljandig .

D
ito rg

oe
rC

' haven , Moonstr . 30 .
Berniprecher 754 .

Am Donnerstag , d . 10 . Sept . ,
vormittags 7. 30 Uhr , 1. Einfahrt :

Die letzte Fahrt nach

Gelgoland
mit dem Doppelschrauben¬
Salondampfer „ Helgoland "

Es soll versucht werden , den Helgoland .
fahrern die Möglichkeit zu geben , die
großen Herbstmanöver der Marine , die
in der Nordsee stattfinden , auf dieser Reise

mitzuerleben .

Sabrpreis 11 nr .

Vorverkauf :
Geschäftsstelle Roonstraße 31 ( Tel . 1859 )
und in den bekannten Stadtgeschäften .

Die deutsche Einheitskurzschrift
beruht auf der Grundlage des Systems

GABELSBERGERI

Wer sie sich rasch und sicher
aneignen und das zeitraubende
Umlernen ersparen will , lernt
nur noch in den Kursen des

Stenogr.-Vereins,,Gabelsberger"
Beginn eines neuen Anfänger¬
turses am Donnerstag , den
10. September 1925 , abends
8 Uhr , in der Fortbildungs¬
schule an Mühleniveg .

Unterrichtsleiter : Herr Lehrer Wefec .
Kursusgeld einscht . Lehrmitteĭ
8 RE . Ratenzahl . gestattet .

lisenlust
Täglich ab 8 Uhr :

Großes Otto -Konzert
Morgen Mittwoch

von 4 - 11 Uhr :

Konzert
ausgeführt vom

berühmten Konzert - Orchester
des Kapellmeisters Otto .

Abends : Gesellschaffstanz .
Es laden freundlichst ein

F. Metjengerdes
u . die Hauskapelle .

Keils Café
Mittwoch , den 9 . 9 . :

2. Wunsch-Abend
11 Uhr :

Tanzstimmung

Die neue
Jazz

3wetschen ! !
Wieder eine Ladung la Thüringer Zwetschen
eingetroffen , f . 25 f ., 5 fb . 1. 15 Wit ,

10 Pib . 2. 00 Mr . Ferner :
Buckersüße ital . Weintrauben Pfd . 50 . 55 Pf .
Stalienische Pfirsiche sehr preiswert .

athrazitkohlen HolländischerBlumenkohl billig.Kraftbriketts , Grudekoks . Stoch- u . Chäpfel Pfd . 20 Pf ., 2 Pid . 35 93f.
Sehr schöne holländ . Tomaten Pfd : 45 Pf .Unckenbolt

SchirmacherTel . 1564 . Handelshafen 7 - 9 .
wlarktstraße 19 , Bismarckstraße 56 ,

Rahma
die feine

buttergleich
Rahma buttergleich "

Das große Buttermittel
unferer Zeit !

Billiger als Buffer ! Besser als die übliche Margarine !
Der besten Kuhbutter ebenbürtig an Gehalt und Geschmad .

½ Pfund nur 50 Pfennig .

Kinderzeitung Der fleine Coco " oder die Lachzeitung Fips gratie .M

Schröder-Bratz
kommt wieder !

Nüstringer Blinden -Werkstatt,
Grenzstraße 80 .

Verkauf von Bürstemvaren ,
Reparatur von Stüblen ,

Rörben u . sonst . Korbwaren .



Gotband

Wohlfeile

Kurzwaren
für Schneiderei und Hausbedarf

Günstige Einkaufsgelegenheit für Schneiderinnen

schwarz und weiß . 2 - m - RolleP

Nahtband schwarzund weiß
Miederband

schwarz und weiß

Balbleinenband

°

4 Pf. Zentimeter -Maße .

Kopierrädchen
Fingerhüte Stahl

10-m-Rolle25 .
Meter 0. 15

verschiedene Breiten . 3 St .

Köperband verschiedene Breiten . . . . . . St.
Ringband weiß
Gardinenzacke
Gardinenkordel

weiß

。

G 0

gute Qualität .

9

4.

a

Meter

Meter

12
15

"

11 .
8

5

7-m-St. 30
Gummiband schwarz, weiß, grau60-cm-Abschnitt 15 ,
Damenstrumpfhalter

Strickwolle
Schmidt " , schwarz und grau

Strickwolle
, , Schmidt " , schwarz und grau

Kunstseide . Paar

. 100 g

100 g

35

1. 10

1 . 60

0

@ @ 4

° 0

P

D 6 9 •

100 Stück im Brief BOe D
Stecknadeln

Stecknadeln Eisen

°

°

St .

St .

St .

3 Brief

9
2

10

50-gr-Karton 10

Messing , 100 Stück auf Papier , Brief
Stecknadeln

Nähnadeln „ Alka "

Pf .

52

7
99

Brief à 25 Stück 7

Sicherheitsnadeln schwarz und weiß sor¬
tiert .

Sockennadeln . . . .
Haarnadeln glatt und gewellt

Dutzend

2 Pakete

9 e 2 Pakete

schwarz u . weiß , garantiert rost¬
frei .

Junggesellenknöpfe „Delta" .
100 cm lang d

Dutzend

8 Paar
85 cm und 100 cm

Schnürsenkel Eisengarn",

Schnürsenkel Mako,

Kordelsenkel 70 cm lang,
lang .

für Halbschuhe

lang .

a

후

20

100cm 15

P D

Paar

PaarHalbschuhsenkel Kunstseide, Rips, 70cm

Gedersenkel für Arbeitsstiefel,
90 cm lang

Bandzwirn weis
Reibgarn ungebleicht. .

4 @ 0

5
20
15

° D S B Paar

8 Sterne à 20 Meter 10

. 20 -gr -Rolle 16

17Maschinengarn 4fach,Obergarn, 200-m-Rolle
Maschinengarn fach,Obergarn, 1000-m-Rolle 80

Pf

99

3 Dutzend 10
99

Dutzend 10

28 .
99

Nähseide viele Farben
Knopflochseide
Stopftwist
Stopfwolle

30 - m - Rolle 5

schwarz u . farbig , 10 - m - Rolle 5

20 .
20

Zopfnadeln gebogen, glatt und gewellt . Karton
Druckknöpfe
Druckknöpfe

Wäscheknöpfe aufKarten .

„ Koh - i - noor " ,
schwarz und weiß ,

sortierte Größen , 4 Dutzend
0 ° 0. 32

la Qualität , schwarz u . farbig , Knäuel

schwarz u . farbig , 3 Karten à 5 gr

Strickwolle
schwarz

Strickwolle
gute Qualität , schwarz und grau

Schreibgewandte

100 g 70 Pf.

100 g
98B

Bersönlichkeit Deutsche u . Colosseum KAMMER
ür Übernahme einer

Aufwertungs - Agentur
gesucht . Angebote unter
M100 an die Geschäfts¬
stelle ds . Blattes .

Wer erteilt Lad
schriftunterricht in

d . Abendstunden ?
Offerten unter B B

an d . Geschäftsst . d . Bl .

Bifiten
farten

in Buch - und Steins
druck werden billig ,
schnell und sauber
angefertigt in der
Buchdruckerei des
Wilhelmsh . Tagebl .

Th . Süß
Kronprinzenstr . 22 .

Ein fabritneues

Die Sensation der Woche !

Luciano Albertini

Des enormen Erz

folges wegen noch
bis Donnerstag !

der tollkühnste und wagehalsigste
Sensations-Darsteller in seinem Der Glöckner

neuesten Abenteuer

DasKomplott
von Paris

Nervenpeitschende sensa¬
tionelle Erlebnisse in sechs

gewaltigen Akten ,

Dusollstnicht begehren

UOA

Notre Dame !

Das gewaltigste
Filmwerk aller Zei =
ten in 8 packenden

Akten .

Zur Zeit König Lud¬
wig XI . von Frankreich ,

dem grausamen
Bedrücker seines Volkes .

Frei bearbeitet nach dem

bekannten Roman von
Victor Hugo .

Außerdem :

Lieblinge
der

deines Nächsten Wein Menschen!
Hochaktuell - und

lehrreich

Ein interessanter , pikanter Film Der Hund und seine
von der Freiheit und Gleich - mannigfache , Beziehung

berechtigung der Frau . zum Menschen , als Luxus¬
Ehetragödie aus dem Gesellschafts - hund , Wach - , Pacht - und

leben in 6 Akten . Polizeihund in 5 Akten .

Sarmonium Geschäfts - Eröffnung .billig abzugeben .
Pianohaus Gerlach ,

Göferstraße 88 .

Besichts
Oausschlagpidel ,

Mitesser, Flechten
derswinden meist sehr

nell ,menn man denSchaum
bon Zucker ' s Patent¬
Medizinal - Seife abends
eintroduen läßt . Schaum erst
morgens abwaschen und mit
Zuckoo -Creme nachstreich .
Großartige Birtung , bon

aufenben bestätigt . Sn allen
potheten , Drogerien , Baro

Amerie . grifeurgeloäften .

In Wilhelmshaven :
N . Rehmann , Drogerie
Drogerie Otto Cremer
Drog . - Meyer , Maritstr .
E . Sansmann , Grm . - D.
E. Nordholz . Göferst . 54
Deg . Schmidt - Homanu
Bismard -Drog . . 3och
Parfümerie R. Stief .

in Rilstringen :
H. Benchhausen , Drog .
Bremers Seifengesch . ,
E . Dempewolff , Drog .
B . Herms , Stern - Drog .
H. Lülwes , Drogerie

Metallbetten
Stahlmatr ., Kinderbett .
dir . anPriv ., Kat . 1892fr .
Pisenmöbelfabrik Suhl (Thüring.)

Den geehrten Einwohnern von Wilhelmshaven und Rüst¬
ringen zur gefl . Nachricht , daß ich mit dem heutigen Tage
Roonstraße 37 ( Nähe Friedrichstraße ) eine

EDAS HAUS DER GUTEN QUALITATEN

Statt Karten .

Die glückliche Geburt eines . kräftigen Jungen zeigen
hocherfreut an

Marine - Baurat Schatzmann
und Frau Lotte geb . Meier .

Kiel , den 5. September 1925
( Blücherstr . 33 ) .

W. 2. S. A.
Mittwoch , den 9 9. 1925 ,

abends 81/4 Uhr :
J . I .

Der

Stahlhelm

6. Kamerabschaft .
Am Donnerstag , den
10 . d3 . Mts . , abends

8. 30 Uhr :

Versammlung
„ Elisenlust " , Göferstr .

8 Uhr : Führerfihung .
Der Vorstand .

Photograph .
Apparate

sowie sämtliche Photo¬
Bedarfsartikel in reich
Auswahl in meinem
Photo Spezialgeschäft .
Bei gröss . Einkäufen
Zahlungserleichterung .

Drogen - Meyer
Marktstrasse 18 .

Ich kaufe höchstzahlend
u . nehme in Tausch

gute gebr . Möbel .

Schuhreparaturwerkſtatt öbelhaus Wallrichs,
mit Maschinenbetrieb

unter dem Titel Schuhverschönerungsklinik eingerichtet habe .
Mein Bestreben wird es sein , mir zur Reparatur anvertraute
Sachen unter fachmännischer Leitung sowie billigster Preis¬
berechnung und Verarbeitung von nur gutem Leder und
kulanten Preisen zu bedienen . Deshalb versäume niemand
diese Gelegenheit , meine Reklame - Woche vom 8 .- 12 . d . M. ,
wo ich zu stark herabgesetzten Reklame - Einführungspreisen
arbeiten werde , auszunützen .

Schuhverfchönerungsklinik von

Paul Meier
Hauptgeschäft Wilhelmshavener Straße 67

Filiale Roonstraße 37 .

Plakate
für alle Veranstal¬

tungen fertigt schnell
und preiswertan die

Buchdruckerei

größt . Sp . - Gesch . a . l .
am Bismarckplay 71/73 .

Telephon 87 .

Wieder in Friedensaus¬
stattung in Ganzleinen

auf Lager :
Davidis -Holle Kochbuch ,

Breis Mt . 5. 50 .
Carl Lohse ' s Nachf .

Roonstraße 106 .

Danksagung .
Für die in so

großem Maße be¬
wiesene herzliche
Teilnahme bei der
Beerdigung unse¬
rer teuren Ent¬
schlafenen , sowie
Herrn Pastor Siuts
für die trostreichen
Worte am Grabe
und für die reichen
Kranzspenden sa¬
gen wir allen un¬
seren herzlichsten
Dank .

Th . Süss ConradKiesler
Kronprinzenstr . 22 .

u . Angehörige .

Lotterie-Übernahme
Die von Herrn Fangmann ver¬

waltete Lotterie - Einnahme des ver¬
storbenen Korv . - Kapt . Coßmann
ist mir mit den Stamm - und Neu¬
losen übertragen .

Verkaufsstellen : Ratsapotheke u .
Roonstraße 24 .

Freg. -Kapt. (J) a. D. Berndt
Staatl . Lott . Einnehmer .

Schützenverein Rüstringen .

Nachruf !

Am Sonnabend , den 5. d . M. , starb
plötzlich unser lieber Schüßenbruder , der
Mechanikermeister

Karl Reinsch .
Er war uns langjährig ein lieber Ka¬

merad und werden wir sein Andenken
dauernd in Ehren halten . Der Vorstand .

Zur Teilnahme an der Beerdigung
treten die Schützen am Donnerstag , den
10 . d . M. , nachm . 112 Uhr , im Vereins¬
lokal ( Hilgenstöhler ) an .

Nachruf !

Am 5. ds . Mts . . nachmittags 312 Uhr ,
verunglückte tödlich in Ausübung seines
Berufs unser allverehrtes Mitglied , der
Mechanikermeister

Herr Karl Reinsch .
Wir verlieren in ihm einen aufrichtigen ,
schaffensfreudigen Kollegen und werden
seiner stets gedenken .

W' haven - Rüstringen , 8. Septbr . 1925 .

Vereinigung selbständiger Schmiede
u . Schlosser u . verw . Gewerbe , e . V.

Die Beerdigung findet am Donners¬
tag , 10 . d . Mts . , nachmittags 2 Uhr , vom
Trauerhause Genossenschaftsstraße 103
aus statt .

GUMMI - STEMPEL
liefert preisw . Th . Süss Buchdruckerei

Nachruf !

Durch Unglücksfall verstarb unser
liebes Mitglied

Karl Reinsch .
Er war uns allezeit ein lieber und

geschätzter Kegelbruder . Wir werden
seiner stets in Ehren gedenken .

Kegelklub

,,Holzhacker von 1924 " .

Nachruf !

Ein jäher Tod infolge Unglücks¬
falles entriß uns unsern lieben Kegel¬
bruder

Karl Reinsch .
Durch sein liebevolles und aufrich¬

tiges Wesen , sowie durch seine Be¬

geisterung für den Kegelsport erfreute
er sich der Zuneigung und Wertschätzung
aller , die ihn kannten . Mit ihm haben
wir einen lieben Freund und Kegel¬
bruder verloren . Sein Andenken ist
unauslöschlich .

Reglerverband der Jadestödte
und Umgegend , e . V.

Nachruf !
Am 5. September starb unerwartet

infolge eines Unglücks unser hochver¬
ehrter Chef , unser geschätzter Fahrlehrer ,

der Mechanikermeister

Karl Reinsch .
Durch sein aufrichtiges , schlichtes

Wesen , seine nie ermüdende Schaffens¬
freude , wird er uns ein dauerndes Vor¬
bild bleiben .

Das Personal und die Fahrschüler
der Firma Karl Reinsch .

g
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Beilage zit Nr . 209 .

Gedenktage .
8. September . *

1767 . August Wilhelm von Schlegel geboren .

1804 . Eduard Mörite geboren

1831 . Wilhelm Raabe geboren .

1855 . Sebastopol erstürmt .

1894 . Hermann von Helmholz gestorben .

1915 . Einnahme der Festung Dubno .

Holländisches Urteil

zur Alkoholfrage .
Die Bestrebungen in Deutschland , zur Ein¬

führung des Gemeindebestimmungsrechtes hin¬

sichtlich der Zulassung oder Nichtzulassung des

Verkaufs alkoholischer Getränke zu gelangen , ge¬

ben erneut Anlaß , die Ergebnisse der Trocken¬
legung in Amerika näher zu betrachten. Viel
Gutes prophezeit das amerikanische Vorbild nicht .

Die Einwohner der Vereinigten Staaten be =

finden sich, was das Alkoholverbot betrifft , in der
gleichen Lage wie wir in jener verflossenen Zeit,
da fast alles nur auf Korten " zu haben war ."
Damals verslachte das tiefsinnigste Gespräch bin
nen fünf Minuten zu halbgeflüsterten Kommen

taren über Hamstern und verborgene Vorräte .
Genau so spricht heute der Yankee von seinen

heimlichen berauschenden Schätzen . Die Vereinig¬
ten Staaten sind „ trocken gelegt " ; aber es wird
mehr getrunken als je zuvor . Jeder , vom Mil¬
lionär , der sich die Kisten mit Whisky oder „ Gin "

bei Nacht und Nebel ins Haus bringen läßt , bis
zum Büroangestellten , der sein eigenes Bier in
der Badewanne braut , und dem Arbeiter , der in
einer der zahllosen verbotenen Kneipen Schnäpse
ordinärster Sorte mit Wucherpreisen bezahlt
alle umgehen sie das Alkoholverbot mit Hart¬
nädigkeit und Eifer . Wein trinkt keiner mehr ;
was davon vorrätig ist, wird für Krankheitsfälle
oder festliche Gelegenheiten aufbewahrt . Eine
Flasche Whisky oder Genever " , schreibt ein Korre¬
spondent der „Haagschen Post", „reicht zwanzigmal
so lange als eine Flasche Wein . Coctails vor

Tisch und Whisky-Sodas während der Mahlzeit
haben den Plaz des bescheidenen Glases Wein
eingenommen , das früher das Mahl würzte .
Nicht nur die Männer trinken die scharfen Coc¬

tails ; auch die Frauen, sogar die jungen Mäd¬
chen halten durch, solange ihnen der Gastgeber
das Glas wieder vollschenkt ." Und eine smarte
Amerikanerin zog das hauswirtschaftliche Resume
des Alkoholverbotes

99

mit folgenden Worten :
„Seit der Trockenlegung braucht sich die Gastfrau
kaum noch darum zu kümmern , was sie ihren
Gästen vorsett ; sind erst die nötigen Coctails
genehmigt , so schmeckt doch keiner mehr , was er
iẞt. "

Bekanntlich begann auch in Amerika die
Trockenlegung mit der Einführung des Gemeinde¬
bestimmungsrechts . Erst durch das daraus er¬
blühende Durcheinander ergaben sich die eigent¬
lichen Mißstände , weil in dem einen Orte erlaubt
war , was im andern als streng verboten galt .

Wurstelpeter .
Roman von Friede Biriner .

Copyright 1923 by Karl Köhler u. Co. , Berlin W. 15 .
Fortsetzung .

2 . Kapitel .

Wilhelmshavener Tageblatt
-

-
3wangsläufig folgten schon in dem Bestreben ,
wenigstens Ordnung zu schaffen die Alkohol¬
verbote der Einzelstaaten und endlich die allge¬
meine Trodenlegung , deren Früchte (siehe oben )
wenig einladend vom anderen Ufer des großen
Teiches herüberwinken . Harro Essingh .

Aus den Jadestädten .

Altweibersommer .
, , Die weißen Sommerfäden ,
Sie segeln still und schwimmen ,
Dahin in heiterer Höh ' ;

Doch wie sie Wald und Fluren
So spiegelnd überspinnen ,
Mahnt mich ' s an Winters Näh ' !"

An schönen , warmen Herbsttagen zeigen sich
cft , wohin man auch blickt, tausende von seinen ,
zarten Fäden . Sie überziehen Flur und Feld ,
Wege und Hecken mit weißem Flor und werden
vom Winde mit funkelnden Diamanten übersät .
Sie wehen wie lange Fähnchen vom Gezweig

der Bäume oder schwimmen , zu Flocken zusam¬
mengeballt , in der klaren Luft fort . Das reine

Weiß des Geſpinnſtes erglänzt im Sonnenlichtwie Silber und hebt sich zart vom mattblauen
Simmel ab .

Herbst - und Marienfäden , fliegender Sommer

oder auch Altweibersommer nennt der Deutsche
diese Erscheinung und freut sich ihrer ; denn sie
läßt auf eine Reihe von schönen Tagen hoffen ,
die durch milde und würzige Frische , durch Klar¬

heit der Farben erfreuen und deren eigenartiger
Zauber noch durch das wehmütige Gefühl von bal¬
digem Scheiden erhöht wird .

Bei anderen Völkern führt die Zeit , in wel¬
cher sich die Reize des Sommers und des Herbstes
einen , meist ihren Namen nach den Heiligen ,
dessen Kalendertag in jene Periode fällt . So redet
der Franzose von einem Sommer des Heiligen
Denis , der Schwede vom Brigitten -Sommer , der
Engländer vom kleinen Lukas -Sommer , der Jr¬

länder kennt die Katharinen-Zeit, der Tscheche
den St . Wenzels -Sommer . In Flandern und

Brabant bezeichnet man die Zeit nach dem Hei¬
ligen Michael und in der Lombardet nach der
Heiligen Theresia .

Wie aber erklärt sich die auffällige Erschei¬
nung, daß meist als Vorboten und Anzeichen
prächtiger Herbsttage die weißen Fäden erschei¬
nen ? Früher hielt man sie für Ausdünstungen
von Pflanzen , neuerdings hat man aber festge =
stellt , daß sie von Spinnen herrühren . Aber es
sind keine Fangneze für Insekten wie die großen
Radgewebe der Kreuzspinne oder wie die Nester
der Hausspinne . Die Fäden zeichnen nur die
Wege , welche die Spinnen einschlagen . Es sind
die Schiffchen , auf denen sie sich dem Luftmeer an¬
vertrauen . Freilich weichen die Ansichten der
Naturforscher über die Fäden , ihre Entstehung
und ihren Zweck , aber das Leben der kleinen We¬

| ber in vielen Beziehungen noch von einander ab ,
und manches bleibt noch rätselhaft in der Erschei¬
nung des fliegenden Sommers . Jm allgemeinen

leisten könnte ! Wenn ich Dir doch überhaupt ein an¬
genehmes Leben schaffen könnte !"

aber nimmt man an , daß die Gespinnste von ver¬
schiedenen Arten kleiner , herumschweifender Spin¬
nen herrühren , die , um besser ihrer Beute nach
gehen zu können , einen passenden Wohnort oder
Aufenthalt suchen .

Diese Spinnen sind nicht nur Seiltänzer wie
die anderen Arten , sondern auch Luftschiffer , die
ihre Webekunst benutzen , um schneller vorwärts
zu kommen . Da sie sich gut auf die Webekunst
verstehen , begeben sie sich nur dann auf die Wan¬
derschaft , wenn sie schöne Tage voraussehen . Das

Tierchen kriecht auf den höchsten Punkt seines
Standortes , hebt den Hinterleib hoch empor , daß
es fast Kopf steht und schickt aus den Warzen
einen oder mehrere Fäden empor , streckt dann die
Beine von sich und überläßt das Reiseziel sorglos
der Luft und dem Winde .

Die Spinnchen sind aber nicht ganz auf den
Zufall angewiesen, wohin die Luft sie entführt.
Sie können den Faden auch als Fallschirm be¬
nugen, indem sie an ihm emporflettern und mit
den Beinen zu einem Knäuel wickeln , das dann
allmählich zur Erde fällt .

Wenn die Tierchen den Winter überstanden
haben, und bei sonnigem Wetter im März Felder

überziehen, spricht man wohl von einem Mädchen¬
und Heden wieder mit zartem Schleiergewebe

sommer . Der Landmann sagt : „ Der Sommer
tommt an " , und im Herbst , wenn sich die Erschei¬
nung viel auffälliger bemerkbar macht : „ DerSommer zieht weg."

Wilhelmshaven , 8. September .

8 . September 1925 .

die Niederschrift des legten Versammlungsberichts bet
lesen , sodann folgte die Hebung der Beiträge . Bunft 3
behandelte bie Aufnahme und leberweisung von Kas
meraiden ; es wurden überwiesen Kam . Brosda nach
Kriel und Quade nach Ludwigsluft . Zu 4 wurden die
umfangreichen Eingänge verlesen und zu ihnen Stel¬
lung genommen . In erster Linie war es der von dem
Berein Gumbinnen gestellte Eintrag auf nachträgliche
Bewilligung der einmaligen Uebergangsbeihilfe . Hier
trat vor allem der Standpunkt der vor dem 1. Ja¬
nurar 1921 entlassenen Versorgungsanwärter der alten
Wehrmacht zutage, demzufolge die bereits im Ja =
nuar 1920 gezahlte Dienstprämie einer Entwertung

unterworfen war und ihren Zweck (Anschaffung von
Zivilgarderoben ) durchaus nicht erfüllt hatte. Es
wurde daher gefordert, die Nachbewilligung bis An¬
fang 1920 zurückzudatieren und dementsprechend einen

Antrag zu stellen. Es wurde noch Beschwerde dar¬
über geführt, daß einige Behörden , besonders bie
Stadtverwaltungen, keine Antwort auf die Bewer¬
bungsschreiben erteilt haben . Unter Punkt „Verschie
denes " wurde belannt gegeben , daß der Kommers¬
abend erst Anfang November im Beamtenheim statt¬
finden werde . Um 10 Uhr abends konnte die Ver
sammlung geschlossen werden.

Nachrichten für Seefahrer . Das Verzeichnis de

ist neu erschienen und wird von der Firma Dietrich
Teutschen Admiralitätstarten und Nautischen Bücher

-

Reimer (Ernst Bossen ) A. - G. , Berlin , Wilhelmstr . 29 ,
und den Kartenvertriebsstellen bis auf weiteres un¬
entgeltlich abgegeben. Die Wracktonne bei der

Schmaltiefansteuerungstonne auf ungefähr 54 Grad
28 Min . N , 8 Grad 16 Min O ist verschwunden .
Seeschiffe , wie bei der Ankunft in Hamburg einen
Hafenlotfen verlangen , haben bei Dockenhuden auf un¬

-

Der Marine -Verein „Prinz Adalbert " hielt vorgefähr 53 Grad 33,3 Min . M, 9 Gvad 49 Min O bei
einigen Tagen eine Versammlung ab , die vom zweiten Tage die Nationalflagge und im Vortopp die Lotsen¬
Vorsitzenden, Kam. Meier , eröffnet wurde . Der Kam . flagge , bei Nacht eine weiße Laterne über dem Bug zu
Maßmann legte sein Amt als 1. Vors. wegen Fort - zeigen.
auges nieder . Der 2. Vorsitzende widmete dem schei =
denden Kameraden Maßmann warme Worte und

ihmie seine Tätigkeit . Die Wahl des 1. Vorsitzen¬
den wurde auf die nächste Versammlung verlegt . Ka¬
verad Marinepfarrer Ronneberger gab den Bericht

sell im Oktober im Gesellschaftshaus stattfinden . Das
über den Marinetag in Erfurt . Das Stiftungsfest

Versicherungswesen des Kyffhäuſerbundes wurde warm
empfohlen . Das Unterstügungsgeld Des Vereins
wird ab 1. 10. d . Js . um 25 Mark erhöht und zwar
ron 50 auf 75 Mark . Die Monatszeitung wird von

Von den Inseln . Unsere ostfriesischen Nordsee
inseln , die in diesem Sommer recht guten Besuch auf¬
zuweisen hatten , beginnen sich zu leeren. Fast täglich
entführen die Schnellzüge größere Mengen Babegäste
und die Zahl der Erholungsuchenden , die jezt noch
nach den Inseln fahren , ist nicht mehr groß . Etwa
Mitte September ist der Badeverkehr beendet . Schon
jezt haben verschiedene der größeren Geschäfte am
Strande geschlossen und die Badegäste suchen die Häu¬
ser auf , die auch während des Winters geöffnet blei =
ben . Allerdings kommt die Vor - und Nachsaison zur
Erholung noch wesentlich in Betracht . Bei günstigem

beitsausschuß richtet hiermit die Bitte an alle Hinter¬
Regimentstag aller 31er in Altona . Der Ar Wetter kann der Aufenthalt im Juni und im Sep¬

tember auf den Inseln zu einem wirklichen Genuß
bliebenen ehem . Angehörigen der Regimenter 31 , die In der zu Ende gehenden Badezeit hat
an der Einweihung des Denkmals für unsere Gefalle man feststellen können , daß die Zahl der Kurgäste auf
nen teilnehmen wollen , sich schon jetzt die Zutritts - allen Inseln gegenüber dem Vorjahre erheblich ge =tcrten
weises stehen diese in der Geschäftsstelle, jezt Altona , personen ist aber in der Mehrzahl kürzer geweſen als

zu besorgen . Gegen Vorlegung eines Aus - stiegen ist , der Aufenthalt der Familien und Einzel¬

Hotel Kaiserhof , Eingang Bahnhofstraße , zur Verfü - | in den vorhergehenden Jahren . Hier spricht ohne
gung . Teilnehmer von außerhalb können die Karten
brieflich anfordern , Festteilnehmer selber brauchen diese
besondere Karte nicht .

jezt ab nur in den Versammlungen ausgegeben .

Der hiesige Verein des R. - Bundes der Zivil¬
dienstberechtigten hielt am Sonnabend abend im Be¬
amtenheim eine Monatsversammlung ab .
tigen Tagesordnung entsprechend war diese Versamm¬

Der wich

lung außerordentlich gut besucht . Zu Punkt 1 wurde

wenig unsicher sah sie zur Schwester hinüber , die
eifrigst ein Brötchen mit Honig bestrich .

, ,Wie kommst Du darauf ? "
,, Es tat mir damals leid , als er ging , ich hatte ihn

gern . Und dann sah ich es so gern , wenn er ih
ansah . "Nachdruck verboten .

Maria ftieg hinauf bis in die dritte Etage und
ffnete da mit dem Drücker eine Tür , an der ein

großes Schild hing :
Frau Laura Säuberlich , Pensión für Damen ,

nit und ohne Verpflegung ."

,,Mia , mun jammerst Du wieder über Dinge , die
sich doch nicht ändern lassen . Du weißt doch , als
Kinder sagten wir immer , wenn Ebbe in unserm
Taschengeld war : hin ist hin und futsch ist futsch, aus
ist aus ! Sei lustig und erzähle mir lieber , warum
Du so vergnügt ausgesehen hast . Und Klingle doch
bitte , nach unserem Tee . Ich bin mächtig hungrig .
Die Brötchen duften zu verführerisch . " Fee sprach mit
einer liebenswürdigen , weichen Stimme , und als sie
die Brötchen erwähnte , lächelte Maria .

Warum das , Kleine Fee ? "

, ,Er hatte dann immer Augen , als ob er eine
Gottheit anfähe, so andächtig und verehrend. "

Maria ging um den Tisch herum und füßte Fee ' s
Augen . Ein eigenartiger schmerzlicher Blick lag in
ihren Augen , doch gewaltsam nahm sie sich zusammen

Die Brötchen sind schuld , daß ich so vergnügt und versuchte , die Stimmung hinwegzuscherzen .
sein kann. Laß Dir erzählen."

Und ausführlich berichtete sie der Schwester die
Begegnung mit Peter Wolf , während sie zierlich und
appetitlich mit schönem altem Porzellan den Tisch
beckte .

Auf dem wie üblich dunklen Koridor legte Maria
hre Ueberkleider as und ging zu einer großen Flügel¬
tür , die sie leise öffnete . In tem Raum war es
unkel. Halblaut rief Maria : „Fee , bist Du munter ? "

" Ja , Du brauchst nicht so leise zu ſein
chlafe nicht " , antwortete eine helle Stimme .

Maria drehte an der Tür das Licht an .
Es war ein gemütliches, großes Zimmer mit schö- zählung.

en , alten Biedermeiermöbeln .

most ich

Ueber dem runden ,
it einer weißen Häkeldecke belegten Tisch hing eineette Lampe ; ein schöner , alter Teppich bedeckte denußboden .

An den Tisch geschoben stand ein Fahrstuhl , in
m ein junges Mädchen saß mit schönen, großen
ugen , die mit ihrem leuchtenden Blau einen pikan¬
n Gegensatz bildeten zu den dichten , goldigen Lok¬n , ihr freudig und erwartungsvoll entgegensah.Guten Abend, Mia ! Du siehst ja heute so lustig15. "

#1

Maria legte ihre Pakete auf den Tisch und schloß

Fee lachte hell und klingend auf bei ihrer Er¬

„ Wurstelpeter ! Wie lustig ist das ! Kannst Du
Dich nicht entsinnen , daß Konrad ihn immer verächt =
lich Wurstelpeter nannte , weil er so dick und prall in
seinen Anzügen steckte ? "

, ,Richtig , jest entsinne ich mich . Konrad war

doch damals sehr erhaben über den kleinen Peter , da
er schon in Tertia saß und der Wurstelpeter noch
Sertaner war . "

" Du ,Das müssen wir ihm morgen erzählen .
das ist lieb von Dir , daß Du ihn morgen mitbringst .
Ob er sich noch an Konrad erinnert ? "

etGefragt hat er nicht nach ihm ."
e zarte Gestalt der Schwester herzlich in ihre Arme . Mia " , sagte Fee nach einer einen Bause , „ ich

"Ich bin auch Bustig, kleine Fee. Doch sag, hast hobe solche Sehnsucht nach Konrad . Wie mag es ihmDich arg gelangweilt , während ich fort war ? gehen ? Es war doch sehr unrecht von ihm , uns da¬arum hast Du Dir von Frau Säuberlich das Licht mals zu verlassen und nie wieder ein Lebenszeichenoch nicht anzünden lassen ? " zu geben ."
Weißt Du , Mia , ich hatte bis zur Dämmerunglesen und da wollte ich die Augen ein wenig aus¬hen lassen . "

,,Kleine Fee , Du sollst doch nicht so viel lesen !u überanstrengst Dir ja Deine Augen ."
,,Nicht schelten , Mia ! Wenn ich ein schönes Buche, dann vergeht mir die Zeit schneller, bis Du da =im bist . "

„Ach Fee, hätten wir doch soviel Geld, daß ichht in das Büro müßte und Dir immer Gesellschaft

„ Papa hat ihn sehr hart angelassen damals , als
er durchs Examen fiel . "

,,Ob er noch lebt , liebste Mia ? "
" Ich hoffe es , denn sonst hätten wir wohl schon

irgend welche Nachricht . "

"

„ Weißt Du , Mia , was ich so oft denken muß ?"
Was denn , mein Liebling ? "

"Was aus Dr. Kraft geworden ist, der ging doch
kurz vor dem Tode der Eltern nach Amerika."

Ein leises Rot tam in Marias Wangen , und ein

Was so Backfischaugen nicht alles sehen !"
„ Doch , Mia , es war so . "

werden .

Zweifel die wirtschaftliche Lage mit , die ein längeres
Verweilen auf den Inseln nicht gestattet . Immerhin
dürften die Infulaner , abgesehen von verschiedenen
Ausnahmen , mit den erzielten Einnahmen zufrieden
sein können . Allerdings muß in Betracht gezogen

wenigen Wochen der Hochsaison angewiesen sind , da

werden , daß viele der Inselbewohner fast nur auf die

es im Winter für sie gar keine Einnahmen gibt .

Lange fah sie darauf nieder und Tränen des Mit
leids kamen ihr in die Augen , wenn sie an früher
dachte , da die lustige übermütige Fee noch der Sons
nenschein des Hauses gewesen war .

Paul Hartmann , der Vater Marias , war Leiter
einer großen Maschinenfabrik gewesen und hatte niit
seiner Frau und seinen drei Kindern ein forgenloses ,
angenehmes Leben geführt . Doch nie hatte er daran
gedacht , von seinem reichlichen Gehalt etwas für sine
Kinder zu sparen . Es ging alles glatt auf in dem
luguriösen Haushält . Nach Jahren restlosen Glücks
und Friedens kam der erste Schlag für die Familie .
Konrad , der im Alter zwischen Maria und Fee stand ,
hatte das zweite Mal sein Examen nicht bestanden .
Paul Hartmann , der sehr jähzornig war , hatte eine
böse Szene mit seinem Sohne . Die Folge war , daß
der Junge am nächsten Morgen verschwunden icar ,
und alle Nachforschungen blieben erfolglos . Mit dem

Es klopfte . Frau Säuberlich , eine Personifizie
rung ihres Namens , kam mit dem Tee hereir

Guten Abend , Fräulein Hartmann ! "
Guten Abend , Frau Säuberlich ! Das ist nett , reinen , sorglosen Glück der Familie war es vorbei .

daß Sie uns den Tee bringen . "
" Fräulein Hartmann , Herr Sanitätsrat hat an =

Klingeln lassen , daß er morgen mittag käme , wenn Sie
zu Haus wären ."

Danke schön , Frau Säuberlich . Morgen abend
bringe ich vielleicht einen Gast mit , einen sehr alten ,
aber sehr jungen Bekannten , noch aus unseren Kinder¬
tagen eine Bekanntschaft . Da sorgen Sie bitte für
etwas mehr Tee ."

Gern , Fräulein Hartmann . Soll ich etwas
Kuchen dazu besorgen ? "

,,Nein , nein , so üppig wollen wir nicht sein . Web¬
brötchen mit Honig tus es auch und die bringe ich
selbst mit . "

11Da hat ja Fräulein Fee einmal eine Abwech¬
selung . "

„ Ich freue mich auch sehr darauf . "

Wenn Sie noch etwas wünschen, dann Klingeln
Sie bitte , Fräulein Hartmann . "

Ich brauche Sie dann nur noch, wenn wir Fee
zu Bett bringen . "

Na schön ! Ich komme dann halb zehn Uhr wie
der herein . "

Nachdem Fee zur Ruhe gebracht worden war ,
räumte Maria das gemeinsame Wohnzimmer auf und
packte ihre Sachen für den nächsten Tag zurecht . Dann
legte sie die Bücher der Schwester zusammen

Es lastete doch wie ein Drud auf ihnen allen , daß der
Bater in seinem Jähzorn dem Sohn die Tür gewies ' n
hatte , wenngleich auch die Angst und die Sorge um
die Zukunft des Sohnes den Zorn des Vaters über
das durchgefallene Examen so verschärft hatten . Kurz
vor dieser Katastrophe lernte Maria einen jungen Arzt
kennen . Robert Kraft , der Assistenzarzt war bei einer
berühmten Kapazität für Lungenleiden . Maria und
Dr . Kraft liebten sich mit all der jungen stürmenden
Seligkeit der wahren großen Liebe . Und Dr . Kraft
ging hoffnungsfroh zu Paul Hartmann und bat ihn
um die Hand seiner Tochter . Wie ein Schlag tras es
ihn , als Paul Hartmann ihm die Hand Marias ver
weigerte , da er seiner Tochter keine Mitgift mitgeben
könne , und er , Dr. Kraft , ja auch nicht in den Ver¬
hältnissen sei , ohne Unterstützung eine Frau zu r =
nähren . Das war ungefähr ein Jahr nach Konrads

Verschwinden. Robert Kraft versuchte nun mit zäher
Energie , vorwärts zu kommen , mußte aber zu seinem
ohnmächtigen Grimm fühlen , daß Deutschland tein
Feld war für ein schnelles Vorwärtsdringen . Kurz

entschloſſen nahm er Abschied von seinem Profefforund
sagte Maria , daß er es nicht aushalten könnte , tatenlos
zu warten , bis das Schicksal ihm einen Schah in den
Schoß würfe . Er wolle nach Amerika gehen und für
sie und sich ein Glück zimmern .

(Forijepung folgt .)



Der Geflügel- und Tierschuß-Verein ilhelms

Haven hielt vor einigen Tagen im Werft-Erholungs¬
heim eine gut besuchte Monatsversammlung ab . Der
1. Vorsißende gedachte in warmen Worten des ver¬

Sterbenen Zuchtkollegen Herrn Töpfermeister Bethke .

Hierauf beschloß man, am 9. bis 10. Januar 1926 in
ter Glasveranda des Werfi -Erholungsheims eine

Große Allgemeine Geflügel-Ausstellung abzuhalten .

Als Ausstellungsleiter wurde Herr Heino Lüschen ,

Rästringen , Wilhelmshavenerstr . 20 , gewählt . Als

Kommissionsmitglieder wurden gewählt die Herren
Hanstein, Anton Ahlerichs , Karl Büsing und Wilheim

Wegner. Sodann wurden die Tauben des Herrn
Squar (Englische Kröpfer und Zwergkröpfer ) durch

unseren 1. Vorsitzenden besprochen . Herr Squar kann
stolz darauf sein , solch schöne Tiere fein eigen zu
nement . Nachdem noch einige Zuchtfragen erledigt

waren , wurde um 12 Uhr die Versammlung geschlossen,

In den Kammer - Lichtspielen gelangt von

heute ab wegen des großen Erfolges das gewaltige

Filmwerk „ Der Glöckner von Notre Dame " zur

Borführung , außerdem der interessante und lehr
reiche Film Lieblinge der Menschen " . ( S . Inf . )

Der letzte Bummellaternenumzug in diesem
Jahre findet am Donnerstag , 10. September ,
abends 7. 30 Uhr , statt . Für Musik ist gesorgt .

Sammelpunkt Zentralplaz (Rüstringer Gasan
stalt ) . Leiter des Zuges ist wieder Herr W.

Krämer .

11

Desterreich für die deutsche Einheitskurzschrift . Arf

dem 12 . deutschen Stenographentag Gabelsberger " zu
München gab im amtlichen Auftrage des österreichischen
Bundesministeriums Seitionschef Dr . Pohl die Griläs

rung ab , daß auch Oesterreich die deutsche Einheitsfurz¬

schrift aus praktischen Gründen und aus Erwägungen
steeller Art einheitlich durchführen werde .

Eine Million Wohnungen in Deutschland zu

wenig . Das deutsche Volt hat einen Fehlbedarf von

1 Million Wohnungen . In den Jahren 1919 bis

1923 betrug die durchschnittliche Jahreszahl der deut =

schen Geschließungen 710 000 , während sie sich im

legten Jahrzehnt der Vorkriegszeit auf 484 000 be¬

lief . Dazu kommt , daß für die aus dem Auslande

bertriebenen Deutschen , deren Zahl über 1 Million

ausmacht , weitere 200 000 Wohnungen in Deutsch¬

land nötig geworden sind . Hunderttausende deutscher
Tamilien müssen sich mit den fümmerlichsten Unter¬
Tunftsverhältnissen begnügen und schon jahrelang ver¬

geblich nach einer Wohnung suchen. Die Förderung
der Bauswirtschaft ist daher eine der wichtigsten Le¬
bensfragen , vielleicht überhaupt die wirtschaftliche
Schicksalsfrage des deutschen Voltes . Warum geht es
nun mit der Bauwirtschaft nicht vorwärts ? Die

Schuld liegt an der unverhältnismäßigen Steigerung
der Baukosten , wenn man vom Kapitalmangel absieht .

Fahrraddiebstahl . Am 5. d. Mts . wurde einem
Kriegsbeschädigten in der Roonstraße ein neues
Fahrrad gestahlen . Die linke Pedale ist feststehend .
Das Rad hat einen Wert von 100 Mart . Der
Dieb hat ein altes Fahrrad stehen lassen und das
neue mitgenommen . Sachdienliche Angaben er¬

bittet die Kriminalpolizei , Wallstraße 17 .

Ein Einbruch wurde in der legten Nacht bei
der Firma Onken , Ecke Roon - und Luisenstraße ,
Manufakturwarengeschäft , verübt . Die Diebe hat¬

ten die Fensterscheibe in einer Ede eingeschlagen
und den Inhalt , Hemde , Mügen , Kragen usw. ,
durch dieses Loch herausgeholt . Die Täter müssen

sich eines Halens bedient haben , denn an den

höher gelegenen Borten waren auch die dort auf¬

gestellten Sachen verschwunden . Sie haben wohl

in aller Ruhe arbeiten können , denn die Preis¬
schilder und Hutständer lagen in der Nähe der

Einbruchsstelle . Hoffentlich gelingt es der Polizei ,

diesen Burschen das Handwerk zu legen .

Rüstringen , 8. September .

n . Zu einer Ausstellung der hiesigen Hilfsschulen
anläßlich des Verbandstages der oldenburgischen
Hilfsschullehrer, fanden sich am Sonntag vormittag

um 11 Uhr die Pressevertreter im Sigungssaale des

Rathauses Wilhelmshavenerstraße ein . Die vielseiti¬

gen und sehr schön gearbeiteten Ausstellungsgegen =

stände , die von den Schülern der Pestalozzischule an

der Blumenstraße und denen der Comeniusschule an

der Kirchreihe stammen , machen auf den Beschauer

einen sehr guten Eindruck , und hinterlassen bei ihmi

das Gefühl , daß hier etwas geleistet wird , was man

von den Schülern anderer Anstalten kaum zu sehen

gewohnt ist . Nicht allein einfache Bastel - und Kleb¬

arbeiten findet man hier , sondern sehr gute Zeichnungen

von Landschaften , Blumenstücken usw . , sogar Radie¬
zungen sind vorhanden . Daneben legen ein beredtes

Zeugnis von der Handfertigkeit der Kinder und von

der vorzüglichen Leitung der genannten Schulen noch

schwierigere Arbeiten ab , wie Tischlerarbeiten , Buch¬

binderarbeiten , Arbeiten aus Pastelin , Reliefſtücke zur

Heimatfunde usw . Auch ein wunderschön gearbeitetes

Schattentheater , ein Hünengrab , ein Webstuhl , eine

Dampfmaschine und sogar ein großartig funktionieren¬
des Bergwerk ist zu sehen . die Mäbels sind mit

miedlich gefertigten Strid , Stid - und anderen Näh¬

arbeiten , bei denen die Puppen nicht fehlen , gut ber¬
treten . Tabellen über den Gesundheitszustand , den

Wohnsiz der Kinder u . ä . Hängen an den Wänden
Das Gesamtbild dieser Ausstellung lann kurz dahin

zusammengefaßt werden , daß hier wirklich etwas

Tüchtiges gelehrt und auch geleistet worden ist .

Ein Herbstfest veranstaltet die Vereinigung für
soziale Fürsorge in der Stadt Süstringer wieder zu¬

gunsten des Kinderheim -Neubaues am Sonnabend ,
dem 26 . September , im Schüßenhof , Bekanntlich hat
in diesem Jahre der Landtag eine Unterstüßung des
Neubaues aus Mangel an Mitteln abgelehnt . Alles

Mähere über das Herbst - und Erntefest , an dem auch
Die Seinder des Heims in einem feinen Erntespiel auf¬
freien werden , ist aus dem gestr . Anzeigenteil ersichtlich .

Die Deutschen und Colosseum -Richtspiele brin¬
gen von heute ab das neueſte Abenteuer des toll .

fühnen Luciano Albertini „ Das Komplett von

Paris " , ferner den interessanten Film , ,Du sollst
nicht begehren deines nächsten Weib " , eine Ehes
tragödie in 6 Aften . ( S . Anz . )

fl . Neupflasterung . Die Pflasterung der Grenz¬
straße von der Börsenstraße bis zur Bremer Straße
ist beendet . Mit den Pflasterungsarbeiten der

Grenzstraße von der Bremer Straße bis zur Bis¬

marchstraße ist nunmehr begonnen worden .

n . Cheng -Ting -Ku , ein chinesischer Revolutio¬

när , sprach gestern abend in einer kommunistischen
Versammlung im „ Volkshaus " . Der Sohn des

Reiches der Mitte erging sich in langen Erläute
rungen über die Lage in China . Hauptzweck der

Versammlung war aber, Gelder für die kom¬
munistische Arbeiterhilfe zu schnorren . Und als

Propagandisten hatte man den Chinesen heraus¬

gestellt , der sich in seiner Rolle recht wohl zu

fühlen schien . Nach dem Chinesen betrat ein deut¬

scher Kommunist das Podium . Dieser Redner be¬

tonte , der Chinese habe bereits seinen Zopf abge =

schnitten , der deutsche Michel habe aber noch im¬

mer die Zipfelmüze auf. (Das stimmt allerdings ,
denn sonst hätte man wohl den chinesischen Pro¬
pheten zum Teufel gefagt .) Die ganze Versamma
lung war das , was sie auch wohl sein sollte : eine

Komödie , allerdings eine recht langweilige

Ostfriesischer Handwerkertag .
Am 5. und 6. September fand cnf Norderney der

5. ostfriesische Handwerkertag bei großer Beteiligung

des gesamten ostfriesischen Sandivers statt , wozu bie

Nachbarhandwerkerbünde Oldenburg und Osnabrück,
sowie der Nordrestdeutsche Handwerkerbund Vertretun¬

gen entsandt hatten . Die astfriesische Landesbehörde ,

die Kreisbehörde Norden , sowie die Ortsbehörde Noc¬

derney nahmen an dieser Tagung als , Ehrengast teil .

Reiches durch die Fremdstaaten und auf die Ser bent , Werft unmittelbar bevorstehe . Auf Grund ga

schen Volkswirtschaft aufgezwungenen Lasten hin , in zuverlässiger Informationen fönnen wir den

zweiter Linie auf die Preisgestaltung der Kartelle und gegenüber feststellen , daß davon vorläufi

Syndikate , die Binspolitik der Reichs - und Großban - nicht die Rede sein kann . Am Sonnaben
sind Verhandlungen über die Weiterführung de

len , die Ueberlastung der Wirtschaft mit Steuern und

nicht zuletzt auf die Fülle ertragloser und überflüssiger Werftbetriebes eingeleitet worden , an denen de

Arbeit , die in den zahllosen Behörden , Dienststellen Vernehmen nach auch die oldenburgische Staat

und Wirtschaftsbetrieben zu leisten ist . Die Vollver - regierung beteiligt gewesen ist . Die Verhandlu

sammlung bittet die Reichsregierung , ihre Maßnahmen gen werden noch diese Woche über andauern . V

gegen diese Grundursachen zu richten , dagegen die Er - ihrem Abschluß sind alle Meldungen und Gerüch

zeugung von Sachgütern , den Bau von Wohnungen über eine Einstellung des Werftbetriebes mit V
und Verkehrswegen dadurch zu fördern , daß jede freie sicht aufzunehmen .

Reichsmark unmittelbar diesen Zwecken zugeleitet
wird . In dem Wiederaufbau des Realkredites sieht die

Vollversammlung die erste und dringlichste Aufgabe der
inneren Wirtschaftspolitik ."

( Schluß folgt . )

Umgegend und Provinz .
Schortens . Die älteste Einwohnerin

unserer Gemeinde dürfte wohl die unter dem Namen
Oma Evers hier bekannte Frau Bohnenkamp sein. Am
11. September vollendet sie ihr 92. Lebensjahr . Die
alte Frau ist geistig noch sehr rege.

Helgoland . In selbstmörderischer A

sicht stürzte sich westlich von dem 63 Meter hohe
Lummenfelsen ein 27jähriger Kriegsbeschädig
ter aus Chemnitz vom Felsen . Kleider und Papie

hatte der Bedauernswerte vorher am Felsenvande ni

dengelegt . Die Leiche konnte geborgen werden

wurde auf dem Helgoländer Friedhof bestattet .

Lüneburg . Wechsel in der hiesigen Lei

tung der Deutschen Volkspartei . D

Borstandssitung der D. V. P. wurde überrascht m
tem Entschluß Dr . Wagners , sein Amt als erster Vo

sigender wegen beruflicher Arbeiten niederzulegen. Di
Wagner verbleibt jedoch im engeren Vorstand der hie
Parteiortsgruppe . Zu seinem Nachfolger wurde ein

bestimmig Landgerichtsdirektor Buttfarten gewählt .Aurich . Die städtischen Kollegien
schäftigten sich in ihrer lezten Sigung mit der zu er¬

richtenden Jahr - und Neisschule . Nach längerer De¬

batte wurde einstimmig ein Antrag Hoes angenom =

men , wonach der Baukostenvorschuß von 40 000 Mart

spätestens fünf Jahre nach Eröffnung des Betriebes
der Reit - und Fahrschule zurückgezahlt sein muß , oder

zu dem jeweiligen Reichsbandistont zu verzinsen ist.
(Anmerkung der Schriftleitung : Da der Fahr - und

Reitverein die fraglichen 40 000 Mark zinslos und

unfündbar haben wollte , werden nun zunächst wieder

11Hannover . Wie die Weferzeitung " meldet , fin

Vohrungen der Greiser Werke , Hann

ver , in der Nähe von Peine ölfundig geworden . B

merkenswert ist bei diesen Bohrungen , daß sie berei
in einer Tiefe von 250 Meter fündig wurden , wäh
vand bei den Bohrungen im benachbarten Nienhage

erst bei 700 bis 800 Meter Tiefe Oel angetroffe
wurde . Die Tagesproduktion bei der einen Bohrun

beläuft sich auf 500 Kilogramm , bei der zweiten au

über 2000 Kilogramm . Das Del zeichnet sich duré

Qualität alle bisher in Deutschland angetroffene

Cele ,

Die ostfriesische Landesbehörde , längere Verhandlungen nötig sein und es ist keines- kohen Benzingehalt aus und übertrifft daher a

Nachdem am Freitag , den 4. September , abends ,

die Bundesvorstände Hannover , Psnabrück , Olden¬
burg und Wilhelmshaven , sowie die Handwerkskam¬
niervorstände und Syndikus von Handwerkerbund

Norderney empfangen waren und im Leinen Kreise eine
gehabtBesprechung über die bevorstehende Tagung

hatten , begann am Sonnabend vormittag die Vollver¬

sentmlung der Handwerkskammer zu Kurich in Simme

rings Hotel . Der Kammervorsigende Ramberger¬

Emden eröffnete die Versammlung mit warmen Be =

grüßungsworten an die Ehrengeste und Kammermit¬
glieder. Von den Ehrengästen waren der Einladung
gefolge Negierungspräsident Berghaus , Regi¬
rungsrat Dr . Brandcu -Kurich , Regierungs - und
Gewerberat DhIms -Osnabrid , Landrat Scheede ,
Dir . Kiefer -Norden , Obermeister iilmann¬

Hannover , Bürgermeister Lührs und Bolizeikom¬
missar Dr. Bartsch -Norderney . Regierungspräs
dent Berghaus dankte im Namen der Ehrengäſte
für die Einladung und Begrüßung und führte aus :

Wir achten das Handwerk und becchten das Writ

und Wehe des Handwerkerstandes . Tie Verbindung

zwischen Regierung und Handwerkskammer ist rege , die
Busammenarbeit geht reibungslos bonstatten . Die

Regierung tut fürs Handwerk , was sie kann . Die

preußische Staatsregierung hat 20 Millionen flüssig
gemacht zur Linderung der Kreditnot des Handwerks ,
aber Milliarden müssen es sein , wenn wirksam geholfen
werden sollte . Es bleibt also mir das alte Nezept :

Hilf Dir selbst ! Steht alle fest zusammen ! Arbeitet

nach bestimmtem Ziel ! Laßt die Hoffnung nicht finden ,

haltet den Glauben an eine Besserung fest und vertrine

jeder seiner eigenen Kraft und des häheren Macht , die
alles zum Guten lenken kann . Dieser gute Geist möge

im Handwerk stets lebendig erhalten bleiben .

Sodann gab Syndikus Dr . Reiners den G =

schäftsbericht über das 1. Halbjahr 1925 . Aus dem

Geschäftsbericht seien folgende Angaben kurz erwähnt:

dem einheimischen Handwerk gehalten und sich an zahl
Die Kammer hat wie immer enge Fühlung mit

reichen Versammlungen und Sizungen beteiligt. Der
Lorstand ist fünfmal zusammengetreten , das Tageb ich

für das Rechnungsjahr 1924/25 weist 4819, dasjenige
für 1925/26 bisher 2374 bearbeitete Ein - und Aus¬

gänge auf . Im Frühjahr sind von den Innungen 498

Lehrlinge in 146 Terminen geprüft , davon acht ohne
Erfolg , während sich bei der Kammer 222 Prüflinge in

72 Terminen der Meisterprüfung unterzogen haben ,
davon 19 ohne Erfolg . An 12 Meisterkursen habm
216 Gesellen teilgenommen . Durch die Beauftragtn

der Kammer sind 2750 Betriebe untersucht worden ,

gegen 10 Handwerker ist Strafantrag gestellt , weil sie
unbefugt Lehrlinge ausgebildet haben . Die Lehrlings¬

rolle für 1924/25 weist 917 Lehrlinge nach , von denen

805 bie Jnmungsmitgliedern beschäftigt sind .

Dr . Reiners streifte dann in seinem Bericht

kurz verschiedene Geſeße, die für das Handwerk beson¬
ders wichtig waren . Er behandelte das Berufsschul¬

und Genossenschaftswesen. Das Borgunwesen , welchs
leider wieder in legter Zeit stark eingerissen ist , wurde

besonders erwähnt . Die sogenannten Mittelstands¬
trebite des preußischen Staats wurden als zu gering

bezeichnet . Es wurde besonders zum Ausdruck ge =

bracht, daß die Sparkassen wieder den Realkredit pfl¬
gen und daß die Reichsbank den Discont ermäßig n

möge . Heute herrscht Binswucher , der allen Brai 3-

abbaumaßnahmen spottet , dazu eine steuerliche Ueb r =
Taftung , die den Kleinbetrieb erdroffelt . Zum Schluß

wurde folgende Entschließung einstimmig angenommen
Die Vollversammlung der Handwerkstammer

Aurich erkennt die Versuche der Reichsregierung , der
für das Handwert nicht minder als für andere Be¬
rufsstände unheilvoller Teuerung zu begegnen , dant¬
bar an . Sie ist überzeugt , daß tein ernsthafter Hand¬

wertsmeister unangemessene Preise fordert , denn dies
tönnte nur zum Schaden des Handwerks selbst aus¬
schlagen . Die Ursachen der Teuerung liegen feines¬
wegs beim Handwerk, sondern sie weisen in erster
Linie auf die wirtſchaftliche Abschnürung des deutschen

wegs ausgeschlossen , daß sich die Stadt Emden wieder

von neuem der Sache annimmt und versuchen wird ,

durch günstigere Bedingungen die Fahr - und Reit¬
schule nach Gmden zu ziehen . ) - Um einen dauernden

Fernfprechbetrieb zu gewährleisten , sind schon vor län =

gerer Zeit Erhebungen darüber angestellt , ob sich der

Selbstanschluß für das Fernsprechnez ermöglichen lasse .

Tie Post verlangt für die Durchführung der Anlage
einen Kostenzuschuß von 10 000 Mark . Für diese
Summe hätte ein Garant aufzutreten , der nur in der

Stadtverwaltung gefunden werden kann . Da reichlich
300 Fernsprechteilnehmer in Frage kommen , würde

auf den Einzelnen ein Anteilbetrag von 35 Mark ent¬

fallen . Auf die Aufforderung der Stadt haben sich
bis jetzt / der Fernsprechteilnehmer zur Uebernahme
dieses Anteils bereit erklärt . Nach entsprechenden Dar¬

legungen des Bürgermeisters wurde beschlossen , die
Garantie stadtseitig zu übernehmen und die Post zu

veranlassen, den nicht willigen Fernsprechteilnehmern
den Anschluß zu kündigen. Sollte die Bost auf diesen
Wunsch nicht eingehen können , so soll versucht werden ,

auch die noch abseits stehenden Teilnehmer zur Bah¬

lung ihres Anteils zu bewegen .

Calvorde (Ostfr .) . In die Dreschmaschine

geraten . Im benachbarten Wegestädt leistete der
70jährige Anbauer Pickert auf dem Pfarrhofe Dienste

beim Dreschen . Als er an der Strohpresse herauf¬

steigen wollte , rutschte er aus und kam ins Getriebe
der Maschine . Diese verlegte ihn schwer am Kopfe
und riß ihm beide Veine und den linken Arm ab .
Der Tod trat sofort ein .

Norden . Eine ja panische Viehverkaufs¬
gesellschaft meilt seit einigen Tagen in Ostfries¬

land und stattete den züchtenischen Veranstaltungen
einen Besuch ab . Die Absicht der Kommission war ,

Ursprünglichostfriesische Schafe für Japan zu kaufen .
hatten die Japaner die Absicht , 2 / jährige Schafe zu
erwerben . Sie sind jedoch davon abgegangen und

haben sich für jüngere , diesjährige Tiere entschieden ,

wahrscheinlich auf Grund der Ueberlegung, daß sich

der die hervorragenden Fachkenntnisse der Japaner be¬

jüngere Tiere leichter afflimatisieren . Zusammen mit
einem Vertreter des Landwirtschaftlichen Hauptvereins ,

sonders erwähnte , sind die Herren drei Tage lang im
Auto durch Ostfriesland gefahren und haben die

hauptsächlichsten Züchter im Krummhörn sowie in den
Kreiſen Wittmund und Novden besucht . Im ganzen

hat man ihnen 90 Tiere vorgeführt , von denen sie 50
Mutterlämmer und Bocklämmer zu recht guten Prei¬
sen tauften . Die Tiere werden am 13. September in

Hamburg auf einem japanischen Dampfer nach Yoko¬
hama verladen und wenn nichts dazwischen kommt

60 Tage unterwegs sein .
Norddeich . Dem Bernehmen nach soll bis zur

Guison 1926 auf der Mole eine große Schuh halle
hergestellt werden . Damit würde einem dringenden
Bedürfnis abgeholfen . Die Reisenden , die schon im¬

mer sehr über das Fehlen einer gedeckten Halle geklagt
haben , brauchen dann nicht mehr bel Wind und Wet¬
ter stundenlang auf der Mole stehen, wie es gestern
nieder der Fall war . Der Wasserstand war derart

hoch, daß die Reisenden des Dampfers "Juist " nur
bei Aufwendung großer Mühe und großen Beitver¬
lustes gelandet werden konnten .

21Norderney . Die Badezeitung " meldet 33 665

bis zum 1. September abends angemeldete Ber¬
Dersonen ; im Jahre 1924 waren es 33 417 .

Reichsminister des Aeußeren , Herr Dr . Streje
mann , ist zum zweiten Male in diesem Sommer
zum Kurgebrauch hier eingetroffen .

=

Oldenburg . Der diesjährige Krammarkt be =

ginnt Sonntag , den 4. Oktober , und endet Freitag ,
den 9. Oktober , mittags 12 Uhr .

Elsfleth . An der Seefahrtsschule zu Els¬

fleth beginnt am Dienstag , den 15. September , eine
Buſapprüfung zum Führer von Fahrzeugen in der
mittleren Hochseefischerei .

Ginswarden . Die Frerichswerft wan in

diesen Tagen wieder Gegenstand von Meldungen
auswärtiger Blätter , die nicht ganz zutreffend
sind . So wurde am Sonntag von verschiedenen
Zeitungen berichtet. daß eine Schließung der

Neues aus aller Welt .
Gänsebraten , der 3000 Mart loftet .

Das Schöffengericht Berlin -Wedding verhandel

in einem Wucherprozeß gegen die Besizer des Gaſt
Hauses Rennbahn - Grunewald . Ein Gast hatte

Tages zweimal talten Gänsebraten bestellt . Schäßung
weise erhielt er 150 Gramm Gänsebraten mit Knoche

dazu ein paar Stückchen Brot , und ein paar Krüme
Butter . Dafür wurden ihm als Preis , der nicht au

der Speisekarte stand , je 8 Mart , also 16 Mart ab
gefordert . Der Gast erhob Beschwerdeanzeige wege

Preiswucher gegen den Geschäftsführer . Das Gerid

tam zu einer empfindlichen Sivafe , indem es wege

Preiswucher in Tateinheit mit Vergehen gegen di

Preishöhe der Verordnung , auf zwei Monate Gefling
nis und 1500 Mart Geldstrafe erfannte . Die Gefäng

nisstrafe wurde auch in 1500 Mark Geldstrafe umg
wandelt , so daß die beiden Gänsebraten , die dem Ga

zusammen 16 Mart gekostet hatten , dem Beschuldigt
3000 Mart tosten .

Der Indianer und der Senf .

Bu einem Essen , das der Präsident der Bereini

ten Staaten , Gvant , einmal Mitgliedern des Abgeon
netenhauses und des Senats gab , waven auch zw

Häuptlinge der Dakota Indianer geladen . Bei der
einerMahl sahen sie, wie die Gäste auch von

braunen Teig , der ihnen gänzlich unbekannt war

schöpften. Der eine Häuptling ließ sich auch von der
Teig geben und führte einen Eßlöffel voll zum Mund

Er verzog nach Indianerart teine Miene , aber einig

Tränen vollten ihm über die Wangen . Der ander

Häuptling hate ihm aufmerksam zugesehen , da e

nissen wollte, wie ihm die unbekannte Speise schmeckte
Als er die Tränen sah, fragte er erstaunt: „Warur
weint mein Bruder ? " " Ich weine , weil vor einer

im Missouri ertounken ist ."Jahr mein Vater
Schweigend nimmit der andere Häuptling auch vo

der braunen Speise und führt sich einen Löffel u

Auch ihm entwinden sich Tränen . Ruhig fragt nu

der erste Häuptling : „ Warum weint mein Bruder ?

Die Antwort lautete : " Ich weine , daß Du nicht m
deinem Vater ertrunken bist ."

Handel und Verkehr .
* * Rudolph Karstadt A. - G. In der auße

ordentlichen Generalversammlung vom 10 . Augu

wurde bekanntlich eine Kapitalserhöhung u

8 Mill . Mart beschlossen . Ein Teil dieser Kapital

erhöhung soll zur Deckung einer im Auslande au
zunehmenden Anleihe dienen . Wie der D. 5 .

erfährt , hat sich nun der Generaldirektor de
Karstadt -A. -G., Kommerzienrat Schöndorff, au
Hamburg nach Amerika begeben , um mit den 3

ständigen Stellen über die Aufnahme der Anleih
au verhandeln .

Radio -Ecke .
Berli

Bre
Rundfunkprogramm für Mittwoch .

(505 ). 8. 30 Uhr abends : Opern - bend .
lau (418 ) . 8. 30 Uhr abends ; Balladenabend .
Frankfurt (470 , Caffel 275 ) . 7. 30 Uhr abends

Die Boheme " . Lyrische Oper von Giacomo Puccini

Hamburg (395 , Hannover 296 , Bremen 279)
11

8 Uhr abends : „ Oberon " . Romantische Oper po
Carl Maria von Weber . Königsberg (468)

8. 10 Uhr abends : „ Herbststimmung".
(454 , Dresden 292 ). 8. 15 Uhr abends :
Tod " .

Leipzi
Solratel

München (485 , Nürnberg 340 ) . 8

abends : Die Hermannsschlacht . Münster (410)

8. 30 Uhr abends : Berühmte Operettenkomponisten"
Stuttgart (443 ) . 8 - 9 Uhr abends : Theodo

Körner-Abend. Wien (530 ) . 8 Uhr abends :

Wiener Buſtigmader und Lieblinge,

FI



Turnen , Sport und Wandern
Spielberichte usw . für „ Turnen , Sport

md Wandern " zu jeweiliger Nummer

spätestens einen Tag vor Erscheinen an
K. Flörcke , Kronprinzenstr . 22 ( Tel . 16 ) .

Zum Nachdenken .

Organ des Städte -Ausschusses für Leibesübungen und Jugendpflege von Wilhelmshaven Rüstringen . Insertionsorgan der dem Ausschuß an¬

Erscheint jeden Dienstag als Beilage des „ Wilhelmshavener Tageblatt " . geschlossenen Vereine . Die einspaltige

Nr . 36

„Körper und Geist" hieß bei den Griechen die
Losung . Ministerium für Wissenschaft und Körper¬

pflege " würde demgemäß bei ihnen das Kultusmini¬

sterruan heißen . Wie wäre es bei uns mit dieser Um¬

An der Universität Berlin tommt auf 10 000

Studenten ein Sportlehrer .

Vor dem Kriege Stählten jahraus jahrein 800 000

junge Deutsche den Körper im Tienste des Vaterlan¬

des . Nach dem Kriege streitet man sich um die täg =

fiche Turnstunde in den Schulen .

Die Eisenbahn befördert Bier , Karussells und

Schaubaden zu Ausnahmetarifen . Für Dinge der

Volkskraft geht das aus techniſchen und finanziellen
Gründen nicht .

Für Jugendpflegezvede verausgabten die deut¬

schen Länder vor dem Kriege etwa 3 Millionen Mt .

Ein Kriegsschiff tostete 30 bis 40 Millionen Mart .

As ob man die Flotte mit Verweichlichten und

Schwächlingen bemannen könnte !

Sportwettkämpfe der

Marine -Station der Nordsee .
Wie schon seit mehreren Jahren , veranstaltete auch

in diesem Jahre die Marinestation der Nordsee Wett¬

Tämpfe für die hiesigen Truppenteile und die Besazin¬

gen der hier beheimateten Schiffe. Man hatte allge¬

mein angenommen , daß seit dem Fortgang der Sport
abteilung der Station nach Flensburg -Mürwit der
Sport weniger Pflege hier in der Marine finden würde ,

aber darin hat man sich erfreulicherweise getäuscht. Zu
den diesjährigen Wettkämpfen hatten sich nicht weniger

als 344 Teilnehmer eintragen lassen, die im friedlichen
Wettstreit in den legten Tagen der verflossenen Woche

und am Sonntag um den Sieg vangen .

Neben leichtathletischen Wettbewerben des Bausens .

Springens , Stoßens kamen auch Tauziehen , Turnen
an den Geräten , Gewehr - und Pistolenschießen , sowie

Staffeln und ein Fuß - und Handballspiel zum Aus¬
trag , sodaß in hinreichendem Maße für Elbwechselang

gesorgt war und viele das ihnen besonders liegende

Gebiet mit Aussicht auf Erfolg bestreiten konnten . Auch

ein 15 lm . -Gepäckmarsch hatte zahlreiche Wettbe¬
werber zum Start veranlaßt . Leider litten die Veran¬

staltungen unter dem schlechten Wetter . Waren auch

die Laufbahnen auf dem Marine - Sportplay in ganz
guter Verfassung , sodaß hier noch gute Leistungen ge¬
zeigt werden konnten , so fonnte man beides von dem
rafenbedeckten Innenraum des Plages nicht behaupten
Das Handballspiel zeigte das zur Genüge . Unter Lei¬
tung des Herrn Tietjen nahm dieses Spiel einen
schönen Verlauf . Die Mannschaften (Elsaß und Küsten¬
wehrabteilung ) waren stets am Ball und gut im 8 -
spiel , Fang und Täuschen . Leider machte der glatte
Boden die teilweise vorzüglich eingeleiteten Angriffe
und Durchbrüche fast stets zunichte , sodaß in der regu¬
lären Spielzeit auf beiden Seiten nichts Zählbares er =
ceicht wurde . Erst eine Spielverlängerung brachte für
Die Küstenwehrabteilung das siegbringende Tor .

Der Verlauf der Kämpfe am Sonntag kot
übrigens Bilder von starkem Reiz . Die Staffeln insbe =
sondere fesselten das leider nicht gerade zahlreich ere
schienene Publikum start . Auch der Einmarsch der
Teilnehmer am 15 Alm. -Gepäckmarsch vollzog sich unter
starkem Beifall der Zuschauer , desgleichen das Geräte¬
turnen, der Hindernislauf und der Schullauf. Legterer
kam unter der Leitung des Bootsmanns Kreglinger
gut zur Durchführung .

Nach Schluß der Wettiämpfe nahm der Stations¬
chef, Herr Vize -Admiral Bauer , in Anwesenheit zahl¬
reicher Angehörigen des Offiziertorps mit ihren Damen
die Preisverteilung an die Sieger vor . Vorher wies
Herr Vizeadmiral Bauer in kurzen , markanten Worten
auf 8wed und Ziele der Leibesübungen hin und sagte
allen Teilnehmern wie Mithelfern herzlichen Dank für
das Gelingen des Festes . Wertvolle Andenken in Ge¬
stalt von Uhren , Schalen , Schreibzeugen, Bechern ,
Pokalen, Bildern , Bronzen und Blaketten sowie Ur¬
kunden wurden den Preisträgern überreicht. Für die
siegenden Fuß - und Handballmannschaften standen groei
prachtvolle Wanderpreise zur Verfügung . - Nachfol
gend die Ergebnisse der Kempfe :

100 Meter -Lauf . Oberstufe : 1. Ob .- Btsmt . Pe¬
fers 12 Gel . Unterstufe : 1. D6. -Matr . Wurlizer 12
Set ., 2 . Sign . - Gefr . Giersch 12 Get ., 3. Ob .- Heizer
Kröselberg 12 Set . , 4. Verw . -Maat Grewe 12 Sel . ,
6. Ob .-Matr . Möhring 12 Sel ., 6. Ob . Matr . Voigt12,2 Gef . Die Einstufung des 1. bis 5. Siegers
Utftf . erfolgte durch Los .

3000 Meter -Lauf. Oberstufe: 1. Btsm . F. Kreglinger 10 :38 :4 . Unterstufe : 1. Matr . Nolte 10 :23 :8 ,
2. Freiw . Ahrensbolymer 10 : 27 :8 , 3. Ob .-Matr . Suck
10 :29 :2 , 4. 6 . zr . Loddewig 10 :35 :0 , 5. Matr . ¬Gefr . Treisch 10 :40 :0 , 6. Matr . Gefr . Ammermann10:40 :6 , 7. b. 8imm . - Gst . Friedrich 10 :45 :0 , 8. Ob. ¬Hzr . Bartel 10 :46 :0 .

4 mal 100 Meter-Staffel. 1. 3. Komp . S. d . N.
48,4 Set , 2. Linienschiff „ Elsaß" 49,4 , 3. Krz. „ Ham¬
burg 50,2 .

Wilhelmshaven , Dienstag , den 8. September

6 mal 100 Meter Chargenstaffel . 1 . Küstenw . der 1. Halbzeit miteinander betrachtet . Der Schieds¬

Abtlg . 2 1 :4 :2 (Wanderpreis des Chefs der Marine - | richter Vetter aus Woltmershausen , ebenso ein Hert
2tg .) , 2. Linienschiff „ Elsaß" 1 :5:2.

Olympische Staffel . 1. 3. Komp . S . d . N. 4 :9 :0 ,

2. Linienschiff „ Elsaß " 4 :9 :8 , 3. Lehrg . f . Leibesübg .
4 :17 :2 .

Weitsprung . Oberstufe : 1. Ob .-Btsmt . Peters

5,65 Meter . Unterstufe : 1. D6 .-Matrose Küchenthal

5,26 Mtr ., 2. Hzr . Kuhn 5,18 Mtr . , 3. Ob . -Sign =

Gst . Buns 5,15 Mtr ., 4. Hzr . Edlich 5,11 mtr ., 5 .

Ob . - Hzr . Bartel 5,08 mtr .

Stabhochsprung . Oberstufe : Ob . -Szr . Krauß 2,20

Mtr . Unterstufe : 1. Masch . -Maat Nebrich 2,70 Mtr . ,

2. Hr . Liebing 2,60 Mtr . , 3. Db . -Majch . -Gst . Mohl

2,40 Mtr .

Kugelstoßen . 1. Btsmt . Mirtschin 10,50 Mtr ,
2 Matr . Schrate 10,40 Mtr . , 3. Ob.-Hzr . Thomas
9,90 Mtr . , 4. Verw . - Mt . Grewe 9,18 Mtr .

1925

Petitzeile od . deren Raum 0,20 Goldmark

Bekanntmachungen Zeile 0,35 Goldmark

aus Oldenburg waren nicht erschienen. Das schwere Surnen und Turnspiele
Amt des Schiedsrichters übernahm jezt Gdaniß von

den Sportfreunden . Was man von ihm erwartete

und voraussagte , traf ein . Er hatte das Spiel fest in

der Hand und entschied genau und gerecht . Die Mann¬
schaft trat wie folgt an :

A. B. T. S . Bremen :
Wendt

Becker Michaelsen

Fischer Rebbelmund Marzahn

Voges Lankenau Brinkmann Köhler Kempen H.

Sörensen 1 Meier Sörensen 2 Dohrmann Lindhorst
Braune Dyphans Janssen

Gerdes Schütte

Distuswerfen. Obstf. : Ob.-Hzr. Thomas 31,703 , S. 23. (Liga).
Meter . Unterstufe : 1. Btsmt . Claußen 28,10 Mir .,

2. Hzr . Trommer 27,20 Mtr .

15 Kilometer - Gepäckmarsch . 1. O6 . -Matr . Har¬

tung 2 St . 55 Set ., 2. Hzr . Werstedt 2 Std . 8 Min .

20 Set . , 3. Ob . -Matr . Streuer 2 Std . 11 Min . 50

Set . , 4. Ob . -Matr . Niese 2 Std . 16 Min . 45 Set . ,

5. Ob . Mech . - Gst . Groth 2 Std . 18 Min . 45 Gef .,

6. Ob . -Matr . Rosenkranz 2 Std . 19 Min . 45 Set . ,

7. Ob . -Matr . Rosenkranz 2 Stb . 19 Min . 45 Set .,

7. Ob . -Matr . Fischer 2 Std . 22 min . 25 Sel ., 8 .

Matr . Pfeifer 2 Std . 22 Min . 35 Sel .

Unterstufe : 1. Btsmt .Handgranatenweitwurf .

Claußen 62,75 Mir ., 2. Ob .-Sign . -Gast Barber 62,60

Meter , 3. Btsmt . Mirtſchin 61,90 Mir ., 4. Mafroſe
Finselberger 61,80 Mtr ., 5. Matr . Eggers 56,10 Mtr .,
6. Ob .-Matr . Thiel 54,60 Mtr ., 7. Db . -Mech . - Gast

Könninger 53,30 Mtr .

Pieper

Gauspieltag der D. T. Am Sonntag , 6. Sept . ,

fand in Oldenburg auf dem Spielplatz Haarenesch der

diesjährige Gauspieltag statt . 35 Lereine mit 53

Mannschaften nahmen daran teil . Es tamen 61 Spiele

zum Austrag , in denen 410 Teilnehmer beschäftigt

wurden . Ergebnisse : Faustball (Männer ) : B - Klasse :

Brake T. - V. Polizei haben 53 : 50 . Faustball

Frauen - A - Klasse : Brake - Jahn haven 56 : 48 ,

Trommelball (Frauen ) : B -Klasse : T. - . Einigkeit

Wilhelmshaven - Delmenhorster T. - . 79 : 75 .

Die Deutsche Turnerschaft tritt aus dem 2 . R.

A. aus . Der Deutsche Neichsausschuß für Leibes¬
übungen erhielt von der Deutschen Turnerschaft fois

gendes Telegramm : In der Sigung des Hauptaus¬

schusses der Deutschen Turnershaft in Detmold wurde

der Beschluß gefaßt , aus deat Teutschen Re : chsausa

schuß auszutreten , da die Deutsche Turnerschaft die

Ueberzeugung gewonnen hat , daß sie ihre besondere
turnerische Eigenart im Deutschen Reichsausschus
nicht zur Geltung bringen kann . Der D. R. A. Hatte

z. B. beschlossen, das Jugendturn - und Sportabzeichen
einzuführen , trotzdem die D. T. in Uebereinstimmung
mit den Unterrichtsministerien sämtlicher Länder und

mit fast sämtlichen Lehrerverbänden es aus erziehe¬

aus

Mit einigen Minuten Verspätung hat A. B. T. S.
Bremen den Anstoß und spielt zunächst gegen Sonne .

Ein schnelles Tempospiel wurde auf beiden Seiten
gezeigt . Ein Tasten und Fühlen macht sich bemerkbar .

Wendt von A. B. T. S. war Klasse und Pieper von

W. S. V. hatte seinen guten Tag . Sörensen 2 frei

vor dem Tor , kommt nicht zum Schuß . Janssen gut

in Form , er vereitelt oft gefährliche Durchbrüche der

Gegner . Die Angriffe der Hiesigen sind stets gefähr
lich , der Sturm zeigte guie Leistungen . Jezi ahntrischen Gründen abgelehnt hat . Der D. R. A. hatte

Bremen , was die Glocke geschlagen hat in Wilhelms¬
Haven . Ein zäher Gegner mit einem gefährlichen

Außensturm machen den A. B. T. S. ern schwer zu

schaffen . Angriff auf Angriff rollt auf das Tor der

hiesigen , jedoch die Verteidigung steht ihren Mann .

Das Blatt wendet sich . Einige gute Torchancen wer¬

den von W. S . V. verpaßt , ebenso bringen drei Eden
nichts ein . Die zweite Ecke der Bremer brachte das

1. Tor für A. B. T. S . Der Ball war für Pieper

unhaltbar , er hatte ihn noch mit der Hand berührt .

Der Bann schien gebrochen , jedoch W. S. V. behält
Mut . Ein schöner Schuß von Lindhorst kann nicht

verwandelt werden , er geht ins Aus . W. S. V. spielt

Tanziehen . Sieger : Linienschiff „ Elsaß " (Wan - etwas weich und schon sitt 4. 18 der zweite Ball bei

derpreis des Chefs der Mar . -Ltg .). Bieper im Heiligtum . Was nun ? Wie sind die Aus¬

Kompanie -Vierkampf . Sieger : 3. Komp . S. d. fichten ? 2 : 0. Nur Mut , sagen die Zuschauer , es

N. (Wanderpreis ) . ist noch ein Schluß . Tempo legen jetzt die Hie¬

figen vor . Eine Minute später steht Dohumann frei

vor dem Tor und kann nicht schießen . W. S . V. hat
Er =entschieden mehr vom Spiel als A. B. T. S .

fterer zeigt ein schönes , faires Kombinationsspiel . Bei

A. B. T. S . werden einige Zigarren in Form von

4. 25 steht das EckenverhältVerwarnungen erteilt .

800 Meter -Hindernislauf . 1. Linienschiff ,,El¬

saß" 3,08 Min ., 2. 8. Komp. S. d. N. 3:23:2, R.
3. Halbflottille 3 : 40 : 0 .

Hammerwerfen . 1. Oblt . z . S . Matthies 38,25

Meter , 2. Bootsm . J . Kreglinger 34,13 Mtr . , 3. Ob. ¬
Maschmt . Kaute 32,55 mtr . , 4. Ob .-Matr .- Gefreiter

Wähling 31,80 Meter .

Reck - und Barrenturnen . Oberstufe : 1. Feuerw .

( . ) Kissel 143 Ptt ., 2. Heizer Heim 125 Btt ., 3. O6. ¬
Hzr . Krauß , 103 Punkte .

Gewehrschießen . 1. Ob . - Btsmt . Basse 61 Ringe ,

2. Ob .- Hzr . Lehmann 61 M. , 3. Oblt . z . S . Glöckner

60 R. , 4. Korb .- Kapt . Haeter 57 R. , 5. Sign . - Gefr .

Damien 56 R. , 6. Matr . Michels 53 Ringe , 7. Ob .=

Btsmt . Wiemer 52 R. , 8. Ob .-Matr . Kalabuch 52 R. ,

9. Btsmt . Ufer 52 R. , 10. Kapilt . (J . ) Schwarz 50 R. ,

11 . Hr . Rieger 49 M. , 12 . Matr . Schelbert 49 R.

Pistolenschießen . 1. Har . Kühn 58 R. , 16 Gef ,

2. Ob . -Maschmt . Kaule 50 R. , 30 Sel ., 3. Ob . -Btsmt .

Lau 48 R. , 19,8 Set ., 4. Btsmt . Juſtrie 46 R. , 23,2

Set . , 6. Masch . (F. ) Weiß 46 R. , 25 Set . , 7. Ob. ¬

Btsmt . Wiemer 44 R. , 19,1 Sek. , 8. Btsmt . User
34 M. , 10,3 Set .

nis 2 : 4 .

-

-

Darauf gleich eine neue Ece . Lindhorst

schießt den Ball mit Windberechnung und das erste

Tor für W. S . V. ist da . Lebhafter Beifall belohnt
die Lat . Halbzeit . Jezt hat W. S . V. den An¬- -

-

21

-

ferner beschlossen, sich an den internationalen Kämp¬
fen in Amsterdam zu beteiligen , obwohl die D. T. auf

Grund ihrer Geschichte und ihrer vaterländischen We¬

sensart erklärt hatte , daß , solange ein Feind auf deut¬

schem Boden stünde , ihr eine Teilnahme unmöglich
wäre . Trng ihres Austritts dem D. R. A.

münscht aber die D. T. mit dem D. R. A. an allge

meinen vaterländischen Aufgaben , insbesondere in den

Fragen der Ertüchtigung des deutschen Volkes durch
Scibesübungen weiter zusammen zu arbeiten . Sie ist

bereit , neue Formen der Zusammenarbeit mit dem

D. R. A. zu suchen , nachdem die alten sich nicht be =
Der D. R. A. wird in der Vorstands¬währt haben .

sigung am 16. September zu der Angelegenheit Stel
lung nehmen .

-

Leichtathletit .

Houben wieder in Form . Bei den internationalen

Leichtathletiktämpfen in Düsseldorf gewann Houben
(Krefeld ) die 100 Meter in 10,6 Set . Ueber 500 Meter

stellte Dr. Pelzer (Stettin ) mit 1 : 05,3 Min . sinen
neuen Weltreford auf . Auf der 7500 Meter -Strecke gab

es durch Wachsmuth (Berlin ) mit 23 : 45,6 in . eine

neue deutsche Höchstleistung .

D. S . B. - Tagungen in Berlin . Aus Anlaß der

schen Sportbehörde für Leichtathletik. Aus dem vor¬
liegenden Geschäftsbericht zeigte sich, welchen Auf¬
schwung die D. S . B. in dem verflossenen Jahr ge¬

nommen hat . In allen Städten über 20 000 Gin¬

wohner hat die D. S. B. die Errichtung von Stadt¬

ämtern für Leibesübungen und die Schaffung von

Sportpläßen als Gedächtnisstätten für die im Kriege
Gefallenen angeregt . Der Vorstand der D. S. B

setzt sich wie folgt zusammen: Vorsißender: Rechtsans
walt Lang -München ; Sportwart : Kohlmey - Berlin ; Beis

siger: Jersch-Düsseldorf, Huber-Karlsruhe, Barrelets
Hamburg , Krause-Berlin , Helbig-Weimar und Klose¬
Köln für den ausgeschiedenen Grolms . Die für dieses

Jahr in Hildesheim beabsichtigte Wahlversammlung
fällt aus und findet dafür im nächsten Jahre aus

Anlaß der Deutschen Kampfspiele in Köln stalt.
Reichssportlehrer Waizer berichtete über seine Erfah¬

rungen bei der Durchführung der verschiedenen
Uebungsleiterkurse im Reiche und gab Richtlinien für

die Vorbereitung von solchen . Er erstattete ferner Be¬
richt über die Erfahrungen des Länderkampfes in
Wien , der knapp durch die Läuferivettbewerbe gewon¬

nen wurde , wogegen die Werfer und Springer nicht

das Leyte aus sich herausgeholt haben . Für Leytere
soll im Herbst ein neuer Kursus unter seiner Leitung
stattfinden . Sportwart Hohlmey berichtete über die

Verbereitungen zu den deutschen Kampfspielen in
Köln . Von allen Landesverbänden wurde schärfster

Protest gegen die Höhe der Strafgelder erhoben. Man
einigte sich schließlich auf 5 Mark für jede Einzelmel
dung und 20 Mart für jede Verbandsstaffel .

Red - und Barrenturnen . Unterstufe : 1. Matr .

Becker 137 Pit ., 2. Matr . Conradt 128 Pkt ., 3. Ob .=

Hzr . Kröselberg 126 Pft . , 4. Freim . Brenneche 123

Punkte , 5. Szr . Liebing 123 Ptt . , 6 . Ob .-Matr .

Küchenthal 119 Pkt ., 7. Matr .- Gefr . Michael 115 ft .

Fußballwettspiel . Sieger : K. W. A. 4 Cuxhaven

(Wanderpreis ) .

Handballwettspiel . Sieger: K. W. A. 2 Wil- stoß und es gelingt sofort ein glänzender Durchbruch. deutschen Meisterschaften in Berlin tagten der Tech¬
Schon lann Meier das zweite Tor schießen . Jubeln - nische Ausschuß sowie der Hauptausschuß der Deut¬helmshaven (Wanderpreis ) .
der Beifall . Der Ausgleich ist da. Brenten stußt ,
W. S. V. geht aus sich heraus mit festem Sieger¬
willen . A. B. Z. S. läßt im fairen Spiel nach und

erreicht nur einige Verwarnungen . Ein systemvolles

Spiel wird jest von W. S. V. vorgeführt . A. B. T.

C. belegen das Tor der Hiesigen mit schweren Bäl¬

len. Pieper wehrt meisterhaft ab, er leiſtet hervor¬
ragende Arbeit. Dyphans bekommt oft harte Arbeit ,
aber er spielt sich frei . Bei einer großen Drängelei
vor dem Bremer Tor wird durch Hand " im Straf¬

raum ein Elfmeter fällig. Ein spannender Augen¬
blid . Hans Meier ist derjenige, der die Sache machen
soll . Ein kurzes Ueberlegen, ein scharfer Schuß in
die rechte Ecke des Tores und das dritte Tor für W.

S V. (Liga ) ist da . NunMächtiger Beifall .

heißt es , den Sieg verteidigen. Der Kampf jezt här¬
ter ein . A. B. T. S . versucht mit allen Mitteln , den

Ausgleich zu erzielen . Sörensen , verlegt , kann im leg¬

ten Augenblick wieder mitmachen . Bremen drängt un¬

aufhörlich , jedoch Dyphans , Janssen , Gerdes , Braune
usw. Leisten gute Arbeit und retten in sehr schwierigen

Ein Spieler von A. B. T. S . wurde

verlegt und mußte ausscheiden . Ein Bremer Linien¬
richter wird aus dem Spielfeld verwiesen . Mit 10

Spielern wogt der Kampf auf und ab, bis endlich
Gdaniz die Geguer trennte . Der Sieg von W. S. V.

(Liga ) war schwer errungen , aber verdient . Die Mann¬
schaft hat sich tapfer geschlagen und stets fair gespielt .
Die Bremer sollten das laute Zurufen beim Spiel
unterlassen , es stört die eigenen Spieler. Von A. B.
T. S. gefielen gut Nebbelmund , Voges , Becker und
Wendt . Dem Schiedsrichter Anerkennung in seinen

gerechten Entscheidungen . Somit hat W. S. V. wie¬

der zwei wertvolle Punkte gewonnen und dann getrost

die kommenden Liga - Spiele erwarten . A. B. T. S . ,

der größte und älteste Sportverein Bremens , war

2 schon einmal vor vier Jahren in den Jadestädten und

6 : 11 2 wurde damals ebenfalls besiegt . Wir fönnen dem
0 : 3 0 W. S . V. (Liga ) nur gratulieren zu seinem Erfolg .
2 : 4 0
2 : 3

Rasensport und Spiel

Sußball .
Jabestaffel .

Bremer Sportverein B. B. B. Union 0 : 0 ab¬

gebrochen. Vereits furz nach Beginn wurde das Spiel
wegen des einfeßenden Regens , der den Plas spielun¬

fähig machte , abgebrochen .

Semelingen B. f. 2. 2 : 0 (abgebrochen ). Auch

dieses Spiel fiel dem Wetter zum Opfer . Beim Stande
von 2 : 0 wurde dasselbe abgebrochen .

Stand der Jade - Staffel am 7. September .

Vereine

B . S . V.
Wilhelmshav . S . V.

Hemelingen
Frifia Wilhelmshav .
Union
V. f. L. Hohenzollern
A. B. T. S.
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Der Sieg von W. S. V. (Liga ) über . B . T. S .
Bremen . 3 : 2 (2 : 1) . Eckenverhältnis 10 : 6 (2 : 5 )

Am Sonntag nachmittag 3. 30 Uhr fand das große
Treffen zwischen A. B. T. S . Bremen und W. S . V.

(Liga ) auf dem W. S . V. -Plaz statt . Gine große An¬
zaht Sportfreunde hatte sich zu diesem Spiel eingefun¬
den. Man sagte ein scharfes, schweres Spiel voraus .
So ist es auch gekommen , wenn man Tore und Ecken

Momenten .

Die Vorrunde um den Fußball

AN.

Bundespokal .
In der Vorrunde um den Bundespokal errang Süd¬

deutschland in Fürth gegen Westdeutschland einen über¬
legenen 7 : 2 ( 3 : 1) Sieg . Auch Berlin blieb in Stet

tin gegen den Baltischen Verband mit 4 : 0 sicher fieg
reich, während Norddeutschland überraschender Weiss
in Kiel gegen Mitteldeutschland mit 1 : 3 (0 : 1) unter¬

lag

Rad und Auto .

1925 .A. D. A. C. Reichss und Alpenjahr :

1. Etappe Frankfurt - Augsburg . Es hat nicht an

migliebigen , dem A. D. A. T. unfreundlich gegen

überstehenden Stimmen gefehlt , die von vornherein

die A. D. A. C. Reichs - und Alpenfahrt 1925 abfäl¬
lig beurteilten und ihr ein ungünstiges Ergebnis der
Nennungen prophezeite . Die Tatsache , daß aus allen

Teilen des Deutschen Reiches insgesamt 160 Nennuus
gen eingelaufen sind , die sich auf 90 Krafiräder und

70 Kraftwagen verteilten , hat alle Miesmacher Lügen
gestraft. Dem Starter stellten sich zur erſten und
weitesten Etappe Frankfurt a . M. durch das besetzte
Gebiet , durch Baden und Württemberg bis Augsburg



vermochte . Bis gegen 9 Uhr waren 80 Prozent aller
Fahrtteilnehmer am Ziel eingetroffen . Zuerst pas

fierie um 6. 15 nachmittags Feistmann -Offenbach auf
B. M. W. das Ziel . Von den Kraftwagen tam als

erster Bohlmeyer -Hameln auf Dürkopp un 6. 23 Uhr
in Augsburg an . Unfälle von Bedeutung ereigneten

sich am ersten Tage gottlob nicht .

annimmt ,

reich erhalten jest Signalscheiben , die seitwärts bor

dem Führersitz angebracht werden . Diese Signal¬

scheiben haben acht in einem Mittelpunkt zusammen¬

Tausende Felder von vehschiedenen Farben . Je nach
der Geschwindigkeit mun , die das Auto

wechseln die Felder und damit die Farben , so daß
jeder Polizeibeamte durch einen einzigen Blick auf die

Signalscheibe ohne weiteres die Geschwindigkeit des
Autos ablesen kann .

Allerlei Sportliches

Geeignete Uebungen sind solche , welche die Muskeln der

Oberarme , der Schultern , des Rumpfes und der Brust

in Anspruch nehmen ; also gewisse Turnübungen : Stab¬
übungen , Kulenübungen , Wurf - u . Schleuderübungen ,

gewisse Geräteübungen , sowie Schwimmen und Rudern .
Mit den Uebungen muß schon in früher Jugend e-

gonnen werden . Dr . W.

Das Rennen in Gande .

Am Sonntag fand hier auf den neuangelegten
Rennplag bei Schnittgers Haus das diesjährige Ren¬
nen der Reitervereine Sande - Gödens statt , zu dem

reichlich 70 Nennungen eingelaufen waren , so daß alle
Felder gut besegt waren . Die Vorsitzenden der zwei
Vereine, die beiden Herren Harms , hatten keine Mühe
gescheut , so daß troz des ungünstigen Wetters ein
vorzügliches Rennen zustande gekommen war . Viel
Arbeit erforderte auch die Anlage des neuen Renn¬
plates . Erfreulich war es , daß außer den anderen Ver¬

einen des Jeverlandes und des benachbarten Ostfries¬

lands , auch der Verein Sillenstede die Bestrebungen
der festgebenden Vereine unterſtüßte , ein Beweis für
das schöne Zusammenarbeiten der beiden Vereine . Das

Pferdematerial war sehr gut. Leider wurde das

Rennen , namentlich das Fahren , durch den aufgeweich =

ten Boden sehr erschwert . Nachfolgend die Ergebnisse

der Rennen :

Reiter Besizer .

4. Trabfahren für 4jähr . oder ältere Pferde des

oldenb . oder ostfr . Stutbuchs . 1. Preis A. Gerriets ,

Burkswarfe , Franz , Sjähr . br . Wallach, Fahrer Fr .

Follers , (225 Meter Zulage ) . 2. Preis W. Oltmanns ,

Kl -Ostiem , Laura , 6jähr . schw. Stute , Fahrer Besizer ,

3. Preis Betten Wwe . , Sandelermöns , Fanny , 9jähr

br . Stute , Fahrer R. Betten .

5. Flachrennen für Pferde oldenb . oder offries .

Abstammung . 1. Preis Onken , Langewerth , dek

wine , 5jähr . br . Stute , Reiter A. Cnfen . 2. Preis

G. Jaß , Marschhausen , Estana , 5jähr . br . Stute ,

Reiter H. Faß . 3. Preis E. Schnittger , Sande , Cons

rad , 9jähr . br . Wallach , Reiter Besizer .

6. Trabfahren für 2jähr . Pferde , eingetragen im

oldenb . oder ostfr . Stutbuch . 1. Preis D. Christoffers

Friedeburg , Hans , 2jähr . scho. Wallach, Fahrer D
Faß . 2. Preis Fr . Behrens , Fr . -Aug. - Groden , Gerda ,

2jähr . br Stute , Fahrer Besizer . 3. Preis G. Faß ,

Maischhausen , Filz , Zjähr . br . Wallach , Fahrer H. Faß .

7. St . Georg -Jagdspringen , Klasse 1. 1. Preia

O. Follers , Mühlenreihe , Rilus , 3jähr . br . Hengst ,

Reiter Fr Folkers . 2. , 3. und 4. Preis Fr. Behrens ,
Fr. -Aug. -Groden auf Musiker, Gjähr. dlvr. Wallach,
Husarenbraut , 4jähr . br . Stute , und Gerda , 2jähr . br .

Stute , Reiter Besizer .

Insgesamt 143 Teilnehmer , davon 73 Krafträder von | Kategorie genau vorgeschriebenen Zeit zurückzulegen durch Veibesübungen ein Ausgleich geschaffen werden. Neiler H Schepter. 9. Preis G. Jaß , Marſchhauler,
der Meinsten bis zur schwersten Maschine , 12 Kraft
räder mit Beiwagen und 58 Sport - und Touren
wagen . Es sind also im Vergleich zu den Nenmun¬
gen bei den Krafträdern nur 5 und bei den Kraft¬

wagen nur 15 Prozent ausgefallen , eine Beteiligung
also , die mit vollem Recht das Prädikat glänzend ver¬
bient . Sowohl bei den Krafträdern wie bei den
Strastvagen ist die denische Kraftfahrzeug -Industrie fast Eine neue Methode zur Feststellung der Geschwin
bollzählig zur Stelle . Wir haben bei beiden Gaitun = | digkeit der Automobile . Die Automobile in Frank¬

gen alle irgendwie bekannten und bewährten deutschen
Marten . Man müßte schon die Namensliste der deut¬

schen Kraftfahrzeugfabriken aufzählen , wollte man die
einzelnen Marken hervorheben . Aber auch die aus¬

Tändische Kraftfahrzeug -Industrie ist zum sportlich

truristischen Kampfe der A. D. A. C. Reichs - und Al¬
penfahrt aufmarschiert , auch hier alle jene Marken , die

in großen Konkurrenzen sich bewährt haben . Es wird
fich noch im Laufe der weiteren Etappen Gelegenheit
bieten , auf besondere Leistungen sowohl der Fahrer ,
wie der Maschine hinzuweisen . Der Start zur ersten

Etappe Frankfurt - Augsburg begann in Frankfurt
Punkt 5 Uhr 5 Min . ; bis 7 Uhr 6 Min . waren sämt

liche 143 Teilnehmer auf die Strecke entlassen . Ton¬

ristisch ist zu sagen , daß etwa 20 Prozent der gesam

ten ersten Etappe mit schlechten , zum Teil sogar mise¬

rablen Straßen zu kämpfen hatte , sodaß an die Ma¬
schinen große Anforderungen gestellt wurden . Dazu

tam kurviges und bergreiches Gelände , das die Fahr¬

kunst und Fahrzuverlässigkeit reichlich erprobte . Land¬

schaftlich bot die erste Etappe Abwechslung über Ab¬

wechslung . Am Rhein grüßten die Nebengelände , auf

der weiteren Fahrt ging es bergaus , talab , bald rau¬
schende Wasser , bald in Spätsommerpracht prangende
Wälder zur Seite . Durch die vorausgegangenen Re¬
gentage waren die Straßen abgesprengt , sodaß bis

nach Bayern hinein fast gar keine Staubbelästigungen

zu ertragen waren . Erst hinter Ulm sezten Staub¬

wollen ein und übersäten die Gesichter der Fahrtteil¬

nehmer wie mit grauem Puder . Organisatorisch war

alles auf das Beste vorbereitet . Daß auch die Be¬

völkerung nicht mehr kraftfahrfeindlich , sondern kraft¬

fahrfreundlich eingestellt ist, geht daraus hervor , daß
allenthalben in Stadt und Land die Menschen Spa¬
Tier bildeten und die Fahrtteilnehmer auf das Herz¬
lichste begrüßten . Es muß um der Gerechtigkeit und
Objektivität willen betont werden , daß bei der Durch¬

querung des besetzten Gebietes nicht die geringste Stö¬
rung und Beanstandung erfolgte . Ganz besonders

warm , ja sogar herzlich zeigten sich die Augsburger .

Jung und Alt umfäumte die Einfahrtstraße und ju =
belten den ankommenden Konkurrenten zu . Am Ziel

in Augsburg wurden ebenso wie bei der Kontroll¬

station in Ulm Erfrischungen gereicht . Mit unter den

ersten , die in Augsburg am Ziel eintrafen , befand
fich der 12 - 36 . S. 6 Cylinder Stoewer -Wagen der

Presse -Leitung , der die Gesamtstrecke in der für diese

Die Beseitigung der Engbrüstigkeit durch Leibes¬

übungen . Ein mangelhaft gewölbter und schlecht ent¬

wickelter Brustkorb ist nicht nur ein ästhetischer Fehler ,
sondern bedeutet auch eine starke Beeinträchtigung der

Leistungsfähigkeit des Organismus . Besonders letbet

die Lunge , die in ihrer Entfaltung und Arbeit auf eine

zweckentsprechend ausgebildete Brushvand angewiesen

ist. Auch das Herz wird geschädigt . Endlich besin =

flußt die Form des Brustkorbs auch die Lagerung und

die Funktion der Bauchorgane , insofern ein langer ,

schmaler und enger Brustraum den Bauchraum ver¬

kleinert , so daß die Bauchorgane nicht genügend Play
finden und im Wachstum behindert werden . Bei der

Jugend macht sich in der Zeit des raschen Wachstums ,
im 12. bis 13. Lebensjahr , eine gewisse Schmalbrülig
keit geltend , die besonders bei lebhaftem Längenwachs¬

tum sich oft zur Engbrüstigkeit steigert . Erst allmählich

folgt die Breitenentwicklung dem Längenmaß nach. Als
ein vortreffliches Mittel zur Verhütung der Engbrüstig¬
keit der Jugendlichen empfiehlt Regierungs -Medizin il¬

rat Dr . Siebert in Berlin die Leibesübungen . Er

verlangt , daß möglichst frühzeitig eine gute Wölbung
und Breite der Brust angestrebt werde und weist dar¬

auf hin , daß Kinder des Volles , die schon frühzeitig

und recht erheblich in der Familie törperlich mitarbeiten

können , viel seltener Engbrüftigkeit aufweisen , wie die
Kinder der höheren Stände . Auch der Beruf hat Ein¬

fluß auf die Entwicklung des Brustkorbs . Junge
Schmiede und Schlächter sowie Landwirte weisen im

Gegensatz zu den Schneidern ein fräftiges Breitenwache¬

tum des Brustkorbs auf . Wo der Beruf eine ent

sprechende Muskeltätigkeit nicht mit sich bringt , muß

1. Eignungsprüfung für Zweispänner für öldet:
burgische und ostfriesische eingetragene Pferde . 1. Preis
R. Backhaus , Sande , Herzensdame 5 , 8jähr . br . Stute

und Königsrose 4 , 4jähr ., br . Stute , Fahrer Besizer .
2. Preis B. Ulfers , Sande , Radmunde , 5jähr . br .

Stute , Maruschka , 3jähr . br . Stute , Fahrerin Frau

Else Harms , Sanderahm . 3. Preis Joosten , Wedel¬

feld , Paul , 2jähr . schw . Hengst , und Beter , 2jähr . schw.
Hengst , Fahrer Vesizer .

2. Trabreiten für 3jähr . Pferde, eingetragen im
oldenburg . und ostfr . Stutbuch . 1. Preis D. Ennen .
Erichswarfen , Richard , 3jähr . br . Fuchswallach , Reiter

Besizer 2. Preis A. Faß , Sande , Gretel , 3jähr . br .
Stute , Reiter Besizer , (100 Meter Zulage ). 3. Preis

M. Cohn , Rüstringen , Gula 3 , 3jähr . br . Stute , Reiter
Friedrichs . 4. Preis L. Harms , Sanderahm , Toni ,4. Preis 2. Harms , Sanderahn , Toni ,
Sjähr . br Stute , Reiter Mohr .

3. Dressurprüfung für 2jähr . und ältere Pferde
oldenb . und ofifr . Abstammung . 1. Preis D. Folters ,

Mühlenreihe , Reiter Fr . Folters . 2. Preis E. Schnitt¬
ger , Sande , Reiter Besizer . 3. Preis Fr . Martens ,

Neuwerk , Reiter Besizer . 4. Preis R. Harms , Wüp¬
pels , Reiter Besizer . 5. Preis R. Heilen , Schooft ,

Reiter H Heilen . 6. Preis G. Behrens , Tammhau¬

sen . Reiter Besizer . 7. Preis A. Blohm , Puriswarfe ,

Reiter Besizer . 8. Preis J . Schepler , Sanderahm ,

8. Trabfahren für 3jährige Pferde , eingetragen

im oldenb . oder ostfr . Stutbuch . 1. Preis D. Ennen ,

Erichswarfen , Richard , 3jähr . Fuchswallach , Fahrer
Besizer. 2. Preis D. Faß , Sande, Gretel , 3jähr. br.
Stute , Fahrer Besizer, (100 Meter Bulage). 3. Preis
E. Willens , Ridelhausen , Festland , Fahrer Besiger ,

4. Preis M. Ahlrichs , Nickelhausen, Blücher, 3jähr . br.
Wallach , Fahrer Besizer .

9. Trabreiten für 4jähr . und ältere Pferde oldenb .

Preis R. Heiken ,oder ostfries . Abstammung . 1. Preis R.

Schoost , Else , 4jähr . br . Stute , Reiter H. Heiken , (175

Meter Zulage ) . 2. Preis Lühring , Gr . -Ostiem , Hans ,

4jähr . br . Wallach, Reiter D. Faß . 3. Preis Olts

manns , K . -Ostiem , Lama , 6jähr . schw . Stute , Reiter

W. Oltmanns .

10. Jagdrennen für 4jähr . und ältere Pferde jeg

licher Abstammung . 1. Preis Mohrmann , Oldenburg ,

Teufelstert , 5jähr . br . Wallach , Reiter Fr . Westerkamp .
2. Breis Onten , Langewerth , Gbelwine 1 , 5jähr . br .
Stute , Reiter A. Onken . 3. Preis H. Harms , Hebrige

hausen , Turist 1 , 3jähr . br . Wallach , Reiter E. Harms .

Bekanntmachungen .

T. - B. „ Einigkeit " . Sonnabend , den 12 . d . M . : Ver

jammlung im Seemannshause . Anfang 8. 45

Uhr . Heute abend 8 Uhr : Vorstandssigung . Nene

Anschrift des 1. Vorsitzenden : Wilhelmshaven ,

Hinterstraße 20 . Der Vorstand .

Kleidsame Herbstmoden für unsere Backfische

NM

B -F 1081

B -F 1081. Mantel mit
koppelreihigem Anopf .
Ichluß . Großes 1 .
tein -Schnittmuifter in
Badfischgröße 14, 15, 16.

B -F 1098

B -F 1098, Mantel aus
Samt mit grauem
Brimmerbejag . Großes
Uffftein -Schnittmuster in
Badfischgröße 14, 15, 16.

B -F 1099

B - F 1099, Mantel mit
eingelegten Gallenteilen .
Großes Ullstein -Schnitt
mufter tu Badfisch
größe 14, 15 unb 16 .

or zu schnell vergeht die herrliche wärme , strahlende Gom

Gmerzeit . Die Lage werden bald fürzer und kühler und
die sorgsame Mutter beginnt daher eifrig , die neuen

Herbstkleider und Mäntel für ihr Töchterchen anzufertigen , um
für die tommenden , rauhen Tage gut vorbereitet zu sein . Wohl
noch nie ist die Mode so vielseitig und reich an neuen Formen
gewesen wie in diesem Jahr , sodaß es nicht schwer fällt , das Niche
tige zu wählen . Den praktischen Alltagsmantel arbeitet man viel
aus englischen Stoffen , Noppen - und Fancystoffen und gemuster .
bem Zweed . Beliebt finb Samt und Velvet , die sich durch den

BF 1112

787

B -F 1111 B -F 1110

B - F 1112. Rantel mit
Belzbefag an Kragen
und Stulpen . Großes

Uftein -Schnittmuster in
Badfischgröße 14, 15, 16.

B -F 1111 1. B -F 1110.
Complet . Großes U -
Stein -Schnittmuster in
Badfischgröße 14, 15
und 16 hierzu erhältlich .

B -F 1096 B -F 1085

B -F 1000. Aleib mit
Faltengruppen in Sum
perform . Großes Un¬
stein Schnittmuster in
Badfischgröße 14, 15, 16.

Aleib aus
Wollstoff

B -F 1085.
fartertem
Großes Ulstein -Schnit
mufter in Badfile
größe 14, 15 und 16

schönen Fall der Stoffe zu Mänteln mit Faltenteilen besonders gut eignen , Reiche
Belzbefäße an Kragen und Nermeln bringen noch eine neue Nuance in ble male¬
rische Wirkung dieses schönen Materials . Die Badfischmode sucht ihre Anregungen

in den neuen , geschmackvollen Modellen der Herbstmoden für Damen . Und so

ist es nicht verwunderlich , daß unsre jungen Mädchen Mantel und Kleid auch
zum Complet -vereinen . Ste praktischen , einfachen Jumperkleidchen in den hübschen ,

neuen , teilweise in sich gemusterten Wollstoffen erfreuen sich großer Beliebt

heit bei unsern Badfischen . Kleine Faltengruppen geben Bewegungsfreiheit und
die auch von unfern jungen Damen verlangte modische Linie . Schmale Seiden¬

Gertrud Heimann .tragen und Aufschläge dienen als Aufpuz .

Ullstein - Schnittmuster Rudolph KARSTADT A. -G. J. MARGONINER & Co.
sind erhältlich bei : Wilhelmshawen Wilhelmshaven
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